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Stieleiche und
Hainbuche statt
Kiefer und Fichte
Rödermark –Viele kleine Leute
an vielen kleinen Orten, die
viele kleine Dinge tun, kön-
nen das Gesicht dieser Welt
verändern. Ganz so viele wa-
ren es zwar nicht, die bei der
Bürger-Pflanzaktion mitwirk-
ten, zu der HessenForst ge-
meinsammit der Stadt Röder-
mark eingeladen hatte, doch
ein Stück Wald in der Ruh-
acker-Schneise zwischen
Ober-Roden und Eppertshau-
sen haben sie mit ihrer Arbeit
verändert.

Mehr auf Seite 3

Ehrenamt mit Familienanschluss
Das Projekt Wunsch-Großeltern verbindet Generationen

der bekommen durch die
Wunschgroßeltern zusätz-
liche Aufmerksamkeit. Au-
ßerdem werden die Mamas
und Papas stundenweise
entlastet“, fügt Schmidt
hinzu. yfi

Fortsetzung auf Seite 2

Helfer werden auch drin-
gend benötigt.“ Denn: In
Rödermark leben viele zu-
gezogene Familien, die
dort keinen Familienan-
schluss haben, sich für ihre
Kinder aber den wertvollen
Kontakt zur älteren Gene-
ration wünschen. „Die Kin-

engagieren sich junggeblie-
bene aktive Ältere mit posi-
tiver Lebenseinstellung,
die Verantwortung über-
nehmen möchten“, berich-
tet Ute Schmidt, Leiterin
des Ehrenamtsbüros. „Und
diese wichtigen ehrenamt-
lichen Helferinnen und

Rödermark – Der Kinder-
schutzbund und das städti-
sche Ehrenamtsbüro su-
chen engagierte Seniorin-
nen und Senioren für ein
spezielles Projekt: Wunsch-
Oma oder Wunsch-Opa.
Da sind auf der einen Sei-

te Großeltern, die ihre En-
kel nur selten sehen kön-
nen, weil die eigenen Kin-
der weit weg wohnen. Oder
auch Menschen der Gene-
ration 55 plus, die selbst
(noch) keine Enkel haben,
aber Freude am Umgang
mit Kindern. Auf der ande-
ren Seite sind Eltern, die
sich freuen, wenn ein älte-
rer Mensch für ihre Kinder
die Rolle von Oma oder Opa
übernähme, weil die eige-
nen Eltern nicht greifbar
sind. Beide Seiten bringt
seit Herbst 2017 in Röder-
mark das Projekt „Wunsch-
großeltern“ zusammen.
Aufgelegt wurde es vom
Ortsverband des Kinder-
schutzbundes und dem
städtischen Ehrenamtsbü-
ro, die bis heute bei der Or-
ganisation kooperieren.
„In diesem generations-

übergreifenden Ehrenamt

Bei Irmgard Borsdorf, die nach der intensiven Erfahrung eine Auszeit genommen hat, bedankte sich Ute
Schmidt (rechts) mit Blumen. Den Strauß überreichte sie, als vor einigen Wochen die Baumelbank in Wald-
acker eingeweiht wurde – an dieser Aktion der Quartiersgruppe war Irmgard Borsdorf ebenfalls maßgeb-
lich beteiligt. FOTO: PRIVAT

Karate hilft beim
Deutschlernen

Rödermark – Kriegswaisen aus
der Ukraine versuchen der-
zeit in der Sporthalle der
Nell-Breuning-Schule, die
Schrecken ihrer Heimat zu-
mindest für einige Stunden
zu vergessen. Sie absolvieren
mit Mitgliedern des Gesund-
heits- und Kampfsportvereins
(GKV) Lotus Eppertshausen/
Rödermark seit einigen Wo-
chen ein Karate-Training.

Mehr auf Seite 4

Wir helfen Ihnen
Geld zu sparen!
Wärmedämmung

bei Fenster&Türen

Wir
beraten Sie

gerne!

Waldstraße 3a · 63150 Heusenstamm-Rembrücken · Tel. 06106/770936-1

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

www.stadtpost.de

Stark
in der Region!

Print und online...

„ICH WERDE MAL WEINACHTSMAN.“
Lese-Rechtschreib-Schwäche?Wir helfen!

Verdacht auf LRS oder Legasthenie?
Wir laden Sie zum kostenlosen Test ein!

Jetzt anmelden unter 06074 6 96 11 18 oder über
www.los-dietzenbach.de

Testwoche

04.12. –

09.12.2
023



Unsere Angebote

Nur solange der Vorrat reicht

www.backstube-weller.de

rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht
◆ Tank-Reinigung ◆ Tank-Sanierung ◆ Tank-Demontage

◆ Tank-Stilllegung ◆ Tankraum-Sanierung ◆ Tank-Neumontage

TANK - MÄNGELBEHEBUNG

Tankrevision-Stadtler GmbH · 65933 Frankfurt/M. · Lärchenstr. 56
069/392684 · 069/399199 · Fax 069/399199 oder 38010497

tankrevision-stadtler@t-online.de · www.tankrevision-stadtler.de
Oberursel 06171/74335 · Wiesbaden 06122/504588 · Mainz 06131/672830 · Heusenstamm 06104/2019

JETZT zu günstigen Winterpreisen auch bei gefülltem / teil-
gefülltem Tank. Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Freddy Schreiner I Kettelerstraße 97 I 63500 Seligenstadt / H.

K R U T H O F F E R

Dr.- Hermann-Neubauer-Ring 38 – 40 • 63500 Seligenstadt
Tel.: 06182 - 8208 - 0 • info@kruthoffer-kanzlei.de

Unsere Tätigkeitsschwerpunkte:

- Strafrecht
      - Insolvenzrecht
           - Arbeitsrecht
                 - Familienrecht
                            einschließlich Mediation

Rech t s anwa l t s kanz l e i
www.k ru t ho f f e r - kanz l e i . d e

Treppe wie neu - rundum gut beraten.

Türen. Küchen. Treppen. Fenster.
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend
zuverlässig
kompetent
nachhaltig
bequem
lokal

0 60 74 - 40 41 27
info@portas.de
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Ehrenamt mit Familienanschluss
Das Projekt Wunsch-Großeltern verbindet Generationen

genommen hat, bedankte
sich Ute Schmidtmit Blumen.
Grundsätzlich stehe beim

Projekt „Wunsch-Großeltern“
die gemeinsame Zeit der Eh-
renamtlichen mit den Kin-
dern im Vordergrund: spie-
len, basteln, vorlesen, ein Be-
such auf dem Spielplatz. Und
die Wunsch-Großeltern ha-
ben auch das Recht, Nein zu
sagen. Sie seien keine kosten-
losen Babysitter, sondern ver-
stehen sich als neues Famili-
enmitglied.
Zudem treffen sich die eh-

renamtlichen Großeltern re-
gelmäßig unter professionel-
ler Anleitung zu Gesprächs-
nachmittagen. Sie erhalten
diverse Fort- und Weiterbil-
dungsmöglichkeiten und
sind während ihres Engage-
ments über die Unfallkasse
Hessen abgesichert. yfi

WerbeimProjektmitmachen
möchte, erreicht Ute Schmidt
unter 911-671 oder
schreibt an ehrenamtsbue-
ro@roedermark.de.

kindern passte es. „Die Kinder
waren manchmal auch bei
mir zuhause. Und dann sind
dieNachbarn schonneugierig
geworden und haben mich
gefragt, was es damit auf sich
hat“, berichtet die engagierte
Frau. Anderthalb Jahre lang
gehörte sie zur Familie, die
dann aber in diesem Jahr zu-
rück nach Kroatien ging.
„Seitdem halten wir aber wei-
terhin Kontakt“, berichtet
Borsdorf. „Und als meine
Wunschfamilie noch einmal
hier war, um die restlichen
Sachen abzuholen, da haben
sie gleich angerufen, ob ich
nicht kommen könnte.“
Irmgard Borsdorf und „ih-

re“ Familie seien „ein Parade-
beispiel dafür, wie toll so et-
was laufen kann“, sagt Ute
Schmidt. Immer wieder ent-
wickelten sich tiefe Freund-
schaften. Und dann sei der Fa-
milienanschluss für manche
Älteren auch ein Mittel gegen
das Alleinsein. Bei Irmgard
Borsdorf, die nach der intensi-
ven Erfahrung eine Auszeit

Fortsetzung von Seite 1

Rödermark – Die Beteiligten
sind sich sicher, dass alle von
diesemProjekt profitieren. Ei-
ne, die das voll und ganz be-
stätigen kann, ist Irmgard
Borsdorf aus Waldacker. Die
verwitwete Seniorin, die sich
auch in der Quartiersgruppe
engagiert, meldete sich bei
Ute Schmidt während der Co-
rona-Zeit. In einer Waldacke-
rer Familie mit zwei Kindern
war die Mutter an Long-Covid
erkrankt, da wurde tatkräfti-
ge Hilfe und vor allem Zeit
dringend benötigt. Irmgard
Borsdorf ließ sich nicht lange
bitten und ist bis heute froh
darüber, dass sie diesen
Schritt gewagt hat.
Denn einfach ist es nicht,

Teil des Lebens zunächst
fremder Menschen zu wer-
den. „Die Chemie muss ein-
fach stimmen“, betont Bors-
dorf. „Die Kinder müssen ei-
nen akzeptieren, und die El-
tern natürlich auch.“ Bei Bors-
dorf und ihrenWunschenkel-

„Stern des Sports“ für VFS-Projekt
heit im Trainingsalltag ver-
mitteln und darüber hinaus
die Einheitlichkeit des Trai-
ningskonzeptes sicherstel-
len. Bei der Verleihung bei
der Frankfurter Volksbank in
Obertshausen wurden 42 Pro-
jekte von 38 verschiedenen
Vereinen ausgezeichnet – so
viele wie nie zuvor. red

bund und den Volks- und
Raiffeisenbanken ausge-
schrieben wird, 200 Euro
Preisgeld. Das Programm soll
laut einer Pressemitteilung
dazu dienen, dass erfahrene
Trainer ihr Wissen und Ihre
Erfahrungen an die Nach-
wuchstrainer des VFS weiter-
geben, ihnen dadurch Sicher-

Rödermark – Der Verein für
Fitness und Schwimmsport
(VFS) in Rödermark mit ei-
nem „Stern des Sports“ ausge-
zeichnet worden. Für das Pro-
jekt „Train the Trainer“ er-
hielt der VFS neben der Aus-
zeichnung bei dem Wettbe-
werb, der seit 2004 vomDeut-
schen Olympischen Sport-

Einen „Stern des Sports“ für den VFS Rödermark überreichen Marcel Subtil (links, Kreis Offen-
bach), Jörg Wagner (Zweiter von links, Sportkreis Offenbach) und Sven Blatter (Frankfurter Volksbank,
rechts) an die Vereinstrainer Melissa Ogriseck, Effat Hafizi und Paulus Breitfeld sowie Vorstandsmitglied
Sirko Ogriseck. FOTO: PRIVAT

Krippenspiel: Kinder gesucht
Gemeinde herzlich dazu ein-
geladen. Wer Interesse hat,
meldet sich im Pfarrbüro St.
Gallus zu den Öffnungszeiten
unter 06074 5988, oder per
E-Mail an pfarrbuero@st-gal-
lus-urberach.de. red

und finden einmal wöchent-
lich statt. Wer Interesse hat,
einmal in die Rolle von Ma-
ria, Josef und Co. zu schlüp-
fen und sich in der Schauspie-
lerei auszuprobieren, ist laut
einer Pressemitteilung der

Urberach – Die Gallusgemein-
de sucht noch Kinder, die In-
teresse haben, am Krippen-
spiel der Gemeinde am Heili-
gen Abend um 15 Uhr in der
Kirche mitzuwirken. Die Pro-
ben haben bereits begonnen
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Stieleiche und Hainbuche statt Kiefer und Fichte
Gelungene Pflanzaktion von Bürgern gemeinsam mit der scheidenden Revierförsterin

Forstkulturgattern umrahmt
und mit einem Verbissschutz
sollen die Neuanpflanzungen
nun die ersten fünf bis sieben
Jahre vor nagendenRehen ge-
schützt werden.
„Es ist zwar nur ein Stein,

den wir hiermit anstoßen,
aber es sollen weitere Aktio-
nen folgen in Kooperation
mit dem Rödermärker Be-
triebshof und Hessen-Forst“,
sagt die Revierförsterin. Die
Gemeinschaftsarbeit klappte
dank gut ausgerüsteter und
sehr leistungsstarker Teil-
nehmer gut: Früher als er-
wartet waren alle vorbereite-
ten 500 Triebe eingepflanzt.
Die Pflanzaktion war zu-

gleich der letzte Arbeitsein-
satz von Gabriele Rutsch-
mann-Becker, die herzlich
und mit Wehmut verabschie-
det wurde. „Ich hätte nie ge-
dacht, dass mir die Arbeit im
urbanen Raum so viel Freude
machen würde“, wurde die
scheidende Försterin fast sen-
timental: „Ich wünsche den
Rödermärkern und unserem
gesamten Wald, dass er gut
über diese schwere Zeit
kommt.“ chz

sen wir die alle wieder aus-
buddeln. Wir hoffen, dass die
Pflanzen so durchkommen,
ohne Gießen, denn das wäre
bei 1000 Pflanzen eher
schwer zu leisten“, ergänzt
der Langener Forstamtsleiter.
„Und das Trinkwasser wäre
dafür auch zu schade“. Von

chen und Hainbuchen ge-
pflanzt, die in der Nachbar-
schaft schon seit 40 Jahren
gut gedeihen würden.
Immer vier Reihen Stielei-

chen und dann eine Reihe
Hainbuchen, stets in zweiein-
halb Metern Abstand, „und
bitte nicht zu tief! Sonst müs-

Wiederverwertung, etwa für
Pressspan“, beruhigt sie die
Zuhörer.
„Wir wollen heute dieses

kahle Waldstück wieder in
Wald verwandeln.“ Wegen
des Klimawandels wurden
diesmal aber nicht Kiefern
und Fichten, sondern Stielei-

Ober-Roden – Viele kleine Leu-
te an vielen kleinen Orten,
die viele kleine Dinge tun,
können das Gesicht dieser
Welt verändern. Ganz so vie-
le waren es zwar nicht, die
bei der Bürger-Pflanzaktion
mitwirkten, zu der Hessen-
Forst gemeinsam mit der
Stadt Rödermark eingeladen
hatte, doch ein StückWald in
der Ruhacker-Schneise zwi-
schen Ober-Roden und Ep-
pertshausen haben siemit ih-
rer Arbeit verändert.
Vorher standen hier Fich-

ten und Kiefern, die dem ver-
gangenen heißen Sommer
ebenso wenig standgehalten
haben wie der Borkenkäfer-
plage – einzig eine stark ange-
griffene Douglasie steht noch
am Rand. „Wir haben hier ei-
nen wechselfeuchten Boden,
der imWinter nasswird, aber
im Sommer austrocknet.
Selbst jetzt, nach vielen Re-
genfällen, reicht das Wasser
nicht tief ins Erdreich“, erläu-
tert Revierförsterin Gabriele
Rutschmann-Becker. „Die ab-
gestorbenen Bäume wurden
mit der Holzerntemaschine
abgeerntet und kamen zur

Björn Klein (rechts) vom Forstamt in Langen erläutert, wie die Stieleichen- und Hainbuchen-
setzlinge in die Erde gepflanzt werden sollten. FOTO: ZIESECKE
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Auf Wunsch auch mit Lieferservr iv ce !

Riesige Auswahl an klk assischen und
außergewöhnlichen Weihnachtsbäumen

An allen Wochenenden
im Dezember

laden wiw r Sie und Ihre
Lieben in den

Weihnachtswald ein.

www.matausch.com

Matausch - Hauflf er
in 63110 Rodgau Jügesheim Industriegebiet/
Otto-Hahn-Straße 22 Tel.: 0177 8514555
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Öfff nungszeiten ab 01.12.2023
Mo-Fr 9.00-18.00 Uhr
Sa+So 10.00-17.00 Uhr
am 24.12. geschlossen
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Karate hilft beim Deutschlernen
VON SASCHA EYSSEN

Ober-Roden – Kriegswaisen
aus der Ukraine versuchen
derzeit in der Sporthalle
der Nell-Breuning-Schule,
die Schrecken ihrer Heimat
zumindest für einige Stun-
den zu vergessen. Sie absol-
vieren mit Mitgliedern des
Gesundheits- und Kampf-
sportvereins (GKV) Lotus
Eppertshausen/Rödermark
seit einigen Wochen ein
Karate-Training.
Die elf Kinder, Jugendli-

che und junge Erwachsene
im Alter von 8 bis 19 Jahren
kommen aus einem Wai-
senhaus in Charkiw. Sie
flüchteten mit ihrer Erzie-
herin vor dem Krieg, sie
wohnen seit Anfang Okto-
ber in Klingenberg am
Main.
Wie kam es zum Karate-

Training im rund 50 Kilo-
meter entfernten Ober-Ro-
den? Serdar, der Besitzer
des Hauses in Klingenberg,
kennt GKV-Trainer Tim
Krasnici. „Er ist ein guter
Freund von mir. Wir ka-
men ins Gespräch. So ent-
stand die Idee, dass die Kin-
der doch bei uns trainieren

könnten“, berichtet Krasni-
ci.
Serdar und seine Familie

hatten im Sommer in Klin-
genberg ein Nachbarhaus
gekauft, um es umzubauen
und mittelfristig für sich
selbst nutzen zu können.
„Das hat dann der Bürger-
meister mitbekommen,
den kenne ich durch den
Fußballverein“, berichtet
Serdar. Schließlich kam die
Anfrage durch den Kreis,
der dringend ein Quartier

für die ukrainischen Wai-
senkinder benötigte. „Ich
habe sofort ja gesagt. Sie
können das Haus so lange
nutzen, so lange sie es be-
nötigen.“ Unter den in Klin-
genberg Zuflucht suchen-
den Waisenkindern sind
auch welche mit Behinde-
rung.
„Die Kinder freuen sich

schon immer mehrere Tage
vorher auf das Training“,
sagt Serdar. Er ist froh, dass
die Kinder das Angebot in

Rödermark angenommen
und im Training schnell
Fortschritte gemacht ha-
ben.
Daran hätten natürlich die
Trainer des GKV Lotus gro-
ßen Anteil. „Das sind ja
echte Profis hier“, lobt Ser-
dar. Tim Krasnici freut
sich, dass die Kinder mit
riesiger Begeisterung dabei
sind: „Man muss nur in ih-
re Gesichter schauen.“
Ernes Erko Kalac, der

Vorsitzende des GKV Lotus,
kam einst selbst als Flücht-
ling aus dem Jugoslawien-
Krieg nach Deutschland. Er
weiß daher, wie wichtig et-
wa Sportangebote für
Flüchtlinge sind. „Hier bau-
en die Kinder Hemmungen
ab, lernen auch die Sprache
schneller“, sagt Kalac. „Eh-
renamtliche Hilfe und Un-
terstützung war auch für
mich immer sehr wichtig“,
berichtet Ernes Erko Kalac
von seinen persönlichen
Erfahrungen. „Das hat mei-
nen Anfang hier in
Deutschland damals sehr
erleichtert“, ist die Hoff-
nung groß, dass es den
Waisenkindern aus der
Ukraine ähnlich ergeht.

Ein gezielter Tritt gegen die „Pratze“ ist der Höhepunkt des Ka-
ratetrainings. FOTO: EYSSEN

www.gaertnerei-loewer.deFOLGE UNS AUF:

HANAU
» Gewerbegebiet HU-Nord
Martin und Gustav Löwer GbR
Oderstraße 1
Tel. 06181 / 18050-0
hanau@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr

MöMLINGEN
» Direkt an der B426
Löwer GmbH, Andreas Löwer
Bahnhofstraße 37
Tel. 06022 / 50893-0
moemlingen@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–18:30 Uhr

SELIGENSTADT
» A3 Abfahrt Seligenstadt
Martin Löwer, Dudenhöfer Straße 60
Tel. 06182 / 290861
seligenstadt@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–18:30 Uhr

ROSSDORF
» Direkt an der B38
Andreas, Martin und Gustav
Löwer GbR
Heinz-Friedrich-Straße 12
Tel. 06154 / 69409-0
rossdorf@gaertnerei-loewer.de

Mo.–Fr. 08:30–18:30 Uhr
Samstag 08:30–18:00 Uhr

GOLDBACH/
ASCHAFFENBURG
» A3 Ausfahrt AB-Ost
Andreas & Gustav Löwer GbR
An der Lache 135–137
Tel. 06021 / 90162-0
goldbach@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr
Sonntag 11:00–13:00 Uhr

OH TANNEN-
BAUM, OH...
Schaffen Sie dieses Jahr ein unvergessliches Weihnachtsfest und setzen Sie gleichzeitig ein
Zeichen für die Umwelt! Unsere Bio-Weihnachtsbäume, wöchentlich frisch aus dem Spessart
geschlagen, sind eine perfekte Wahl, um Ihr Fest nachhaltiger zu gestalten. Sie werden ohne
schädliche Chemikalien und Kunstdünger angebaut. Machen Sie Weihnachten zu einem Fest für
die Natur, holen Sie sich Ihren Bio-Weihnachtsbaum und schenken Sie der Umwelt ein Lächeln!
Entspannen Sie bei der Auswahl in unserem geschützten Gewächshaus und nehmen Sie sich die
Zeit, die Sie benötigen – trockenen Fußes.

WIE GRüN IST DEINE HERKUNFT?

LöWER
AM 06.12.

BEKOMMEN WIR
BESUCH VOM
NIKOLAUS!
15–18 UHR



Johanniter
Menüservice!

Wir liefern Ihnen die Menüs nach
Hause. Rufen Sie uns an,

wir beraten Sie gerne persönlich.

06106 8710-965

oder Unterlagen per Whatsapp senden
Jetzt anrufen und Termin vereinbaren

www.autoglas-profis.de
Wir kommen zu Ihnen nach Hause, auf die Arbeit
oder wo Sie sich gerade in Deutschland befinden

AUTOGLAS PROFIS
JETZT AUCH BEI IHNEN VOR ORT
Kostenloser Premium Vor-Ort-Service bei Scheibenwechsel

Digitale Abrechnungmit allen
Versicherungen
Alle Fahrzeuge&Modelle

Keine lästigenWerkstattfahrten &
Wartezeiten

Whatsapp 01579-2354559

BundesweiterEinsatz

Wir sind fürKinder da
IBAN: DE80 1002 0500 0003 3910 01, Fon +49 30 206491-17
www.albert-schweitzer-verband.de

Inhaber: T. Matay •Tel. 0 60 74 - 6 80 84 35

RÖDERMARK
OLDHAUS

Ihr Goldankauf-Spezialist
im Rhein-Main-Gebiet

• Goldankauf

DAS

• Batteriewechsel 4,-
• Reparatur von

Gold- und Silberschmuck
sowie Uhren aller Art

Ihr Spezialist rund um Trauringe und Schmuck.
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr • Sa. 10 - 13 Uhr
Schulstraße 2 • 63322 Rödermark • (ggü. Sparkasse)
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1000 Euro für die Fraternität
Kolpingsfamilie übergibt Spende

Fahrten ermöglichen.
Mit der Fraternität freute

sich der aus Indien stammen-
de Jesuitenpater Girish Sant-
iago, der gerade aus Myan-
mar zu Besuch gekommen
ist, unter anderem, um mit
dem langjährigen Rödermär-
ker Pfarrer Elmar Jung (jetzt
Egelsbach) über dessen In-
dien-Hilfswerk „Hand-in-
Hand“ zu reden. red

viel geschnippelt und ser-
viert, denn das Geld ist der Er-
lös aus Kerbschmaus, Fasten
essen und Erntedankmahl
der Kolpingsfamilie. Die Mit-
glieder der Fraternität, die ei-
genen Angaben zufolge keine
festen Zuschüsse bekommt,
sind für jede Spende dankbar.
Mit dem vorweihnachtlichen
Segen werden sie in der
nächsten Zeit verschiedene

Rödermark – Große Freude bei
der Fraternität Rödermark:
Sabine Winn und Theresia
Gerhold von dem Verein Kör-
perbehinderter und Langzeit-
kranker haben Besuch von
der Kolpingsfamilie bekom-
men – und der hatte einen
Spendenscheck im Gepäck.
Manuela Murmann und Tan-
ja Seybold überbrachten
1000 Euro. Dafür haben sie

Freude über 1000 Euro: Sabine Winn (vorne rechts) und daneben Theresia Gerhold von der Fraternität.
Überbracht haben das Geld Manuela Murmann (hinten rechts) und Tanja Seybold von der Kolpingsfamilie.
Links: Jesuitenpater Girish Santiago. FOTO: PRIVAT

Meilenstein für CeoTronics AG
gungskräfte gerade ange-
sichts der Bedrohung von
Freiheit, Demokratie und
Wertegemeinschaft durch
religiös getriebenen Terro-
rismus, politischen Extre-
mismus sowie Populisten,
totalitäre Regime und Dik-
tatoren nachhaltig gestärkt
werden müssten. lö

ther zeigte sich bei der Ak-
tionärsversammlung opti-
mistisch, dass die positive
Entwicklung auch in den
kommenden Jahren anhält.
Günther begründete sei-

nen Optimismus in einer
Pressemitteilung des Unter-
nehmens damit, dass Si-
cherheits- und Verteidi-

Urberach – Die CeoTronics
AG mit Sitz im Urberacher
Gewerbegebiet hat erstmals
mehr als 30 Millionen Euro
erwirtschaftet. Das ent-
spricht einem Plus von 3,3
Prozent gegenüber dem Er-
gebnis des vergangenen Ge-
schäftsjahres. Vorstandsvor-
sitzender Thomas H. Gün-
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„Gemeinsam sind wir stark“
Föderation Europäischer Narren veranstaltet Ordensfest

ein einzeln herauf. Die Nar-
ren im Saal spenden Beifall.
„Ein Helau an die Vereine,
ein Helau an die Sponso-
ren”, ruft Schreiner von der
Bühne. „Ohne die Sponsoren
wäre der Abend heute nicht
möglich gewesen. Ihnen gilt
besonderer Dank”, sagt der
Dietzenbacher Narr. 26
Punkte stünden heute
Abend auf dem Programm,
teilt er den Gästen mit. Es
wird ein langer Abend wer-
den. 230 Orden werden am
Ende verteilt sein – an Vor-
standsmitglieder und ande-
re aktive Karnevalisten, die
Faschingsumzüge, Büttenre-
den und Prunksitzungen auf
die Beine stellen und bei den
Hessen während der fünften
Jahreszeit für heitere Stim-
mung sorgen.
Für Ausgelassenheit sor-

gen bei den Gästen auch ver-
schiedene Showeinlagen.
Die Coverband Kolonia Ex-

press aus Darmstadt bringt
kölsche Lieder auf die Büh-
ne. Gardetänzerinnen beein-
drucken mit ihrer Beweg-
lichkeit und exakt abge-
stimmten Lufttritten – da-
runter auch die 1. Dietzen-
bacher Tanzgarde, traditio-
nell in Blau-Weiß gekleidet.
Eine besondere Ehre des
Abends: der Große Rat aus
Frankfurt samt Prinzenpaar
ist gekommen. „Das ist das
erste Mal überhaupt, dass sie
in Dietzenbach sind. Das
freut uns natürlich sehr”,
sagt Schreiner. Um 1 Uhr be-
endet er den offiziellen Teil
des Abends. Die Narren fei-
ern noch bis 3. Dann geht
das Licht aus. „Das Fest war
ein voller Erfolg. Wir haben
durchweg positives Feed-
back von den Vereinen be-
kommen. Viele haben die
Chance genutzt, sich zu ver-
netzen”, resümiert Schrei-
ner am Tag danach.

vereinsübergreifendes Or-
densfest zu organisieren.
Über 30 Vereine waren ange-
reist, knapp 600 Narren füll-
ten den Saal. „Das ist für uns
ein sehr wichtiges Fest. Ei-
nerseits um die Vereinsakti-
ven für ihr langjähriges En-
gagement zu ehren, aber
auch um nach Corona die
Vereine zusammenzubrin-
gen und einen Austausch zu
ermöglichen”, verdeutlicht
Schreiner. Die FEN ist ein
Dachverband, dem bundes-
weit etwa 580 Vereine ange-
hören, 120 davon sind in
Hessen beheimatet. Dazu ge-
hören noch Karnevalsgesell-
schaften aus mehreren euro-
päischen Ländern, wie etwa
Spanien, Griechenland und
den Beneluxstaaten.
Im Foyer tanzt sich eine

Gruppe Funkenmariechen
warm für ihren Auftritt.
Schreiner steht drinnen auf
der Bühne. Er ruft jeden Ver-

kommen.
Die Föderation Europäi-

scher Narren (FEN) hatte am
Samstagabend zu dem Or-
densfest in das Capitol gela-
den – veranstaltet vom Lan-
desverband Hessen, der in
Dietzenbach seinen Sitz hat.
Das Motto des Abends: „Ge-
meinsam sind wir stark.”
Denn die Coronapande-

mie hat bei den Narren ver-
heerende Spuren hinterlas-
sen. „Viele Vereine verloren
Mitglieder oder Zuschauer
und auch der Nachwuchs
fehlt. Leider haben die Verei-
ne immer noch mit den Aus-
wirkungen zu kämpfen,” be-
richtet Christian Schneider,
Vorsitzender des hessischen
Verbandes der FEN. Viele eh-
renamtliche Aktive seien ab-
gesprungen während der
Pandemie. Die Vereine hät-
ten es schwer, Säle zu füllen
bei ihren Festen. Deshalb ha-
be er die Idee gehabt, ein

VON STEFFEN LYNCH

Dietzenbach – Draußen im
Foyer formieren sich die
Gardisten. Drinnen im Saal
suchen die Narren noch ihre
Sitzplätze. Die Frauen tra-
gen Blazer, die Männer Kap-
pen in den Farben ihrer Ver-
eine. An Dreispitz, Glanz-
strumpfhose und Rock er-
kennt man die Funkenma-
riechen. Dann wird es laut:
die Vereine marschieren ein
– angeführt von den Tromm-
lern des Spielmannszugs KV
Pfungstadt, die Standarten-
träger und Abordnungen
hinterher, sorgen sie für ei-
nen donnernden Auftakt in
den Abend. Die Narren an
den langen Tafeln erheben
sich und klatschen zu den
Trommelschlägen. Das Fest
beginnt. Eine besondere Eh-
re: Der Frankfurter Große
Rat und das Frankfurter
Prinzenpaar sind auch ge-

Die Narren halten Einzug: Über 30 Karnevalsvereine sind der Einladung des hessischen Landesverbandes gefolgt. Auch der Große Rat sowie das Prinzenpaar aus Frankfurt mischten sich
im Capitol unter das närrische Volk. FOTO: LYNCH

Wenn Sie sich eine Nordmanntanne bei HolzLand Becker „mieten“, zahlen Sie für einen Baum von 
150-175cm Größe 24,99€ und für einen Baum ab 176cm Größe 29,99€. Der Kassenbon entspricht 
einem Gutschein über 20€ (kleiner Baum), bzw. 25€ (großer Baum) den Sie bei Ihrem nächsten 
Einkauf im Zeitraum vom 27.12.2023 bis 31.08.2024 einlösen können.
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Dietzenbacher erhält 20 Monate Haftstrafe für Diebstahl
deten Diebstahl im Bau-
markt einzustellen. Für den
fordert sie 20 Monate Ge-
fängnis.
Das Schöffengericht ver-

hängt schließlich 20 Monate
Gefängnis. Der Angeklagte
darf aber hoffen, raus zu
kommen, wenn er einen
Therapieplatz zugesichert
bekommt. Richter Manfred
Beck spricht von einer letz-
ten Chance, „noch einmal,
und sie landen in einer ge-
schlossenen Entziehungsan-
stalt“.

der Angeklagte, der einzige
mit einem Suchtproblem zu
sein. Gutachter Holzmann
sieht während der Taten ei-
ne erheblich geminderte
Steuerungsfähigkeit und
empfiehlt die Unterbrin-
gung in einer geschlossenen
Entziehungsanstalt, ansons-
ten seien weitere Straftaten
zu erwarten. Das sieht Ober-
staatsanwältin Claudia Seng
nicht anders, die sich bereit
erklärt, die Anklagen wegen
der versuchten Diebstähle
im Hinblick auf den vollen-

kaufen wollen, um seinen
Kokain-Konsum zu finanzie-
ren. Zur Tatzeit hatte er
knapp drei Promille intus.
Rechtsanwalt Talat Bay

erzählt, der Angeklagte ha-
be sich im Knast zu einem
gläubigen Muslim entwi-
ckelt, wolle zukünftig weder
Kokain noch Alkohol konsu-
mieren, „weil beides im Is-
lam verboten ist“. Seine Ge-
schwister seien in Lohn und
Brot und bezahlten die Ver-
teidigung. Auf Nachfrage
von Richter Beck antwortet

tember 2022 nur aufgrund
eines Geständnisses aus hei-
terem Himmel verurteilen
konnte.
Am 9. November 2022 ver-

suchte er vergeblich, die
Glastüre eines Baumarkts
einzutreten. Aber an der Sei-
te entdeckte er eine unver-
schlossene Tür. Im Markt
sammelte er Waren imWert
von 540 Euro ein. Als er den
Einkaufswagen nach drau-
ßen schob, erwartete ihn die
Polizei. Der Mann erklärte,
er habe die Utensilien ver-

VON STEFAN MANGOLD

Dietzenbach – Wegen Dieb-
stahls verurteilte das Schöf-
fengericht in Offenbach ei-
nen Dietzenbacher zu einer
Haftstrafe von 20 Monaten,
ohne Bewährung. Wenn
sich der Mann einer Drogen-
und Alkoholtherapie unter-
zieht, darf er hoffen, den
Knast hinter sich zu lassen.
Dort sitzt der zigfach Vor-

bestrafte momentan ein,
weil ihn Richter Manfred
Beck und die Schöffen im
letzten Jahr wegen Dieb-
stahls zu 15 Monaten Ge-
fängnis verurteilt hatten.
Ein weiterer Schuldspruch
kam in Frankfurt hinzu.
Die Justizbeamten brin-

gen Häftlinge normalerwei-
se in Handschellen. Bei dem
Dietzenbacher macht das
keinen Sinn. Ihm fehlt ein
Arm. Der psychiatrische
Gutachter Dr. Thomas Holz-
mann erzählt von seiner Un-
tersuchung des Angeklagten
in der JVA. Der 45-Jährige
habe i1hm erzählt, wie sein
Leben zunehmend in Schief-
lage geriet. Er sei zu Hause
im besoffenen Zustand ein-
geschlafen. Durch die Glut
seiner Zigarette hätten die
Bettlaken Feuer gefangen.
Schwer verbannt, habe er
ein halbes Jahr im Koma ge-
legen, seinen Arm verloren.
Die Lebensgefährtin habe
ihn mit seinen vier Kindern
verlassen.
Oberstaatsanwältin Clau-

dia Seng wirft dem Ange-
klagten zum einen vor, an
unterschiedlichen Tagen
versucht zu haben, in die Su-
permärkte am Masayaplatz
einzubrechen. Im Mai 2022
hatte er nach Mitternacht in
dem einen Supermarkt eine
erste Scheibe zertreten,
scheiterte dann an der zwei-
ten. Im Juli musste er schon
bei der ersten Scheibe des
Discounters aufgeben.
Ein Polizist erzählt von

der Tat imMai, als die Beam-
ten den Angeklagten näch-
tens auf der Videoaufzeich-
nung erkannten. Im An-
schluss durchsuchte man in
dessen Abwesenheit seine
Wohnung und hinterließ an
der Tür einen Zettel, den
Schlüssel zum neuen
Schloss könne er auf der Po-
lizeiwache abholen.
Einen nüchternen Ein-

druck habe er beim Eintref-
fen gegen 14 Uhr nicht ge-
macht und die Vorwürfe des
versuchten Einbruchs mit
dem Hinweis eingeräumt, er
habe sich Alkohol beschaf-
fen wollen. Leugnen ist
nicht die Sache des Mannes,
den Richter Beck im Sep-

Autohaus Brass GmbH & Co. KG
Würzburger Straße 1, 63739 Aschaffenburg, T 06021 387-0
weitere Brass Betriebe: Alzenau, Lohr a. Main, Großheubach
www.opel-brass-gruppe.de

OPEL MOKKA-E ELEGANCE
TZ*, Automatik, 100 kW (136 PS), Metallic, Klimaautom., LM-Rä-
der, Multimedia Radio inkl. Smartphone Verbindung, On-Board
Charger 3-phasig, Parkpilot, Active Drive Assist, Spurhalte-As-
sistent, Sicherheitspaket, Sitzheizung v., beheizb. Lederlenkrad,
180-Grad-Panorama-Rückfahrkamera, LED Scheinwerfer,
Schlüsselloses Startsystem, Toter-Winkel-Warner u.v.m.

Geht’s ums Auto, geh’ zu brass.

ELEKTRISIERENDE ANGEBOTE BEI BRASS

* TZ= Fahrzeug mit Tageszulassung mit bis zu 200 km, Erstzulassung: 12/2023. 1 UPE = Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers inkl. Bereitstellungskosten. 2 Barpreis inkl. Bereitstellungs-
kosten. 3 Ein Angebot der BDK-Bank, Nedderfeld 95, 22529 Hamburg, für die das Autohaus Brass als ungebundener Vertreter tätig ist. Zulassungskosten in Höhe von 135,– €werden gesondert
berechnet. Abrechnung nach Vertragsende: Abgerechnet werden Mehr- und Minderkilometer (Freigrenze jeweils 2.500 km). 4 Die zu leistende Sonderzahlung beinhaltet mit 3.000,– € die Höhe der
möglichen staatlichen Förderung durch das BAFA, bei Zulassung bis 31.12.2023. Die Auszahlung im Falle der Gewährung der beantragten staatlichen Förderung erfolgt erst nach positivem Bescheid.
Der Leasingnehmer hat die Sonderzahlung in Höhe von 3.000,– € unabhängig von der Bewilligung und Auszahlung der staatlichen Förderung an die Leasinggeberin zu leisten. Die Förderung gilt nur
für Privatkunden und endet mit Erschöpfung der bereitgestellten Fördermittel und spätestens am 31.12.2024. Ein Rechtsanspruch besteht nicht. Weitere Informationen erhalten Sie unter www.
bafa.de 5Effektiver Jahreszins = Sollzinssatz (gebunden) p.a. 6DieWerte wurden nach dem realitätsnäheren PrüfverfahrenWLTP (Worldwide harmonized Light vehicles Test Procedure) ermittelt,
das das Prüfverfahren unter Bezugnahme auf den NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) ersetzt. Verbrauch, CO2-Emissionen und Reichweite eines Fahrzeugs hängen nicht nur von der effizienten
Energieausnutzung durch das Fahrzeug ab, sondern werden auch vom Fahrverhalten und anderen nichttechnischen Faktoren beeinflusst. Die Motoren erfüllen die Abgasnorm Euro 6d-TEMP/6d.
Alle Werte beziehen sich auf das EU-Basismodell mit serienmäßiger Ausstattung. Weitere Informationen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch und zu den offiziellen spezifischen CO2-Emissionen
neuer Personenkraftwagen können dem „Leitfaden über den Kraftstoffverbrauch, die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch aller neuen Personenkraftwagenmodelle, die in Deutschland zum
Verkauf angeboten werden“ entnommen werden, der an allen Verkaufsstellen und bei der DAT Deutsche Automobil Treuhand GmbH, Hellmuth-Hirth-Straße 1, D-73760 Ostfildern unentgeltlich
erhältlich ist. Abbildungen zeigen Beispielfotos der Baureihen. Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.

UNSER LEASINGANGEBOT3: UNSER LEASINGANGEBOT3:

UPE1: 37.335,–€
UNSER BARPREIS2: 24.735,–€

UPE1: 42.505,–€
UNSER BARPREIS2: 28.065,–€

OPEL CORSA-E (NEUES MODELL)
TZ*, Automatik, 100 kW (136 PS), Metallic, Klimaautomatik,
LM-Räder, Multimedia Radio inklusive Smartphone Verbin-
dung, On-Board Charger 3-phasig, Parkpilot, Einparkhilfe
hinten, Spurhalte-Assistent, Sicherheitspaket, Sitzhei-
zung vorne, beheizbares Lederlenkrad, LED Scheinwerfer,
Sicht-Ausstattung, Schlüsselloses Startsystem u.v.m.

Bereitstellungskosten in Höhe von 895,–€ werden gesondert berechnet. Anzahlung:
3.000,–€4, Laufzeit (10.000 km/Jahr): 48 Monate, Eff. Jahreszins5: 7,29 %

Bereitstellungskosten in Höhe von 895,–€ werden gesondert berechnet. Anzahlung:
3.000,–€4, Laufzeit (10.000 km/Jahr): 48 Monate, Eff. Jahreszins5: 7,29 %

Stromverbrauch6 kombiniert: 15,7 kWh/100 km, CO2-Emissi-
on: 0 g/km, Reichweite: 357 km

Stromverbrauch6 kombiniert: 15,8 kWh/100 km, CO2-Emissi-
on: 0 g/km, Reichweite: 342 km

MONATSRATE 239,–€ MONATSRATE 289,–€



FirmaSchwab&Söhneverabschiedet
Ralph Doppler in den Ruhestand

künste ihres Großvaters ge-
nießen.
Das fünfte Enkelkind ist be-
reits unterwegs und wird die
große Doppler Familie mit
Sicherheit bereichern.
Als eines seiner großen Hob-
bys ist sicherlich noch das
Motorradfahren auf seiner
Suzuki zu nennen, oder
wenn er sich beim Basketball
schauen entspannt.
Schwab & Söhne werden
Ralph Doppler, als treuen und
loyalen Mitarbeiter, sowie als
wichtige Bezugsperson für ih-
re Gesellen und Auszubilden-
den, vermissen.
Das gesamte Team wünscht
ihm und seiner Frau einen
entspannten und ruhigen
Ruhestand und die Zeit für
viele gemeinsame und schö-
ne Momente und neue Ent-
deckungen.

aus dem Nähkästchen plau-
dern.
Innerhalb der Fertigungslei-
tung überwachte Ralph
Doppler zwischenzeitlich
mehr als 20 Mitarbeiter bei
der Produktion der unter-
schiedlichen Aufträge und
plante gemeinsam mit Kun-
den neue Möbel und Küchen.
Gerade in den vergangenen
Jahren hat sich ein berufli-
cher Schwerpunkt im Bereich
der Küchenplanung und Her-
stellung herauskristallisiert.
Der Bereich der Küchenpla-
nung und Küchenherstellung
wurde durch Ralph Doppler
maßgeblich mitentwickelt
und gefördert.
Die Küchenplanungen im
Hause Schwab & Söhne hat
Ralph Doppler eigenständig
geführt und erfreute sich
großer Beliebtheit beim Kun-
denstamm.
Hierbei ist ihm mit Sicherheit
seine fürsorgliche, familiäre
und gesellige Art, sowie sein
großes Kochtalent zu Gute
gekommen, mit dem er häu-
fig seine Frau und mittlerwei-
le vier erwachsenen Kinder
erfreute.
Ralph Doppler ist wohnhaft
in Babenhausen, verheiratet
und hat mit seiner Frau Uschi-
vier Kinder, sowie vier Enkel-
kinder, die sich gerne bei
„Opa“ aufhalten und in die-
ser Zeit vorzugsweise Play-
mobil spielen, oder die Koch-

Die Firma Schwab & Söhne
bedankt uns bei Ralph Dopp-
ler, der seit 44 Jahren im Hau-
se tätig ist und dabei die Ent-
wicklung des Unternehmens
maßgeblich mitgestaltet und
positiv beeinflusst hat.
Ralph Doppler hat seine Kar-
riere als Auszubildender zum
Tischler im Jahr 1980 begon-
nen und war in der Folge,
nach seiner erfolgreichen Ab-
schlussprüfung, als Geselle in
in der Möbelbauabteilung
tätig.
Am 29. September 1990 hat
Ralph Doppler seine Meister-
prüfung erfolgreich bei der
Handwerkskammer Rhein
Main in Darmstadt abgelegt
und ist seit nunmehr 33 Jah-
ren „Tischlermeister“.
Beruflich hat sich sein Werde-
gang damit auch maßgeblich
verändert.
Ralph Doppler übernahm im
Jahr 1990 als Tischlermeister
die Fertigungsleitung im Un-
ternehmen und war sowohl
für die Planung und Herstel-
lung von Schallschutzverklei-
dungen für Kuvertieranla-
gen, sowie die Konstruktion
und die Fertigung von hoch-
wertigen Möbeln tätig.
Des weiteren war Ralph
Doppler im Hause Schwab &
Söhne für die Ausbildung der
neuen Generation an Auszu-
bildenden zuständig und
konnte hier natürlich, als
ehemaliger Auszubildender,

ANZEIGE

Die Geschäftsführer Tina und Jerome Stalzer
mit Ralph Doppler in ihrer Mitte.

— Küchen & Möbelmanufaktur —

Odenwaldstr. 47, 63322 Rödermark

info@schwab-soehne.dewww.schwab-soehne.de

Maßgeschreinert mit Liebe
zum Detail seit 1928

06074/90381

Tankservice
W
l
te
r

Hauptstraße 111
63500 Seligenstadt

Tel.: 06182 - 22 05 97
Mail: info@walter-tankservice.de
Web: www.walter-tankservice.de

TÜV-überwachter
Fachbetrieb

nach §19 L WHG

Tankreinigung,
-demontage, -stillegung,

Innenhülleneinbau,
Tankraumsanierung,

Neuanlagen,
Dieseltankanlagen,

sowie Fugenabdichtungen...

Wir helfen Ihnen –
preiswertt und kompetent !

Service rund um den Öltank

antik-aannttiiikk--
und modernpolsterei
neubezug, reparatur,
designberatung.

ALEXANDER BEHM
Friedrich-Ebert-Straße 4
63512 Hainburg
Tel. 06182-9936-17 · Fax -21
Mobil 0160-98920728
E-Mail: alexander.behm@gmx.de
www.polster-behm.de



Fenster isolieren
Vorgehen und Vorteile

und Türen werden geschlos-
sen. Anschließend geht man
mit einer brennenden Kerze
oder mit der Flamme eines
Feuerzeugs vorsichtig am
Fensterrahmen entlang. So-
bald die Flamme zu flackern
beginnt, hat man die Stelle
der Zugluft ausgemacht.
Welches Material sich am
besten für die Fensterisolati-
on eignet, hängt primär vom
Material der Fenster ab.
Grundsätzlich eignen sich
Dichtungen aus Gummi oder
Schaumstoff, Silikon oder
Acryl und Fensterkitt am bes-
ten. Die einfachste Variante
sind selbstklebende Dich-
tungsbänder. Sie sind in ver-
schiedenen Längen, Dicken
und Breiten erhältlich und
halten nahezu an jedem sau-
beren Fensterrahmen. Nach-
dem dieser gereinigt wurde,
sollten alle alten Dichtungen
und andere Rückstände ent-
fernt werden. Das Dichtungs-
band kann nun auf die benö-
tigte Länge zugeschnitten
und angeklebt werden.
Nachdem alle undichten Stel-
len gedämmt sind, ist eine er-
neute Überprüfung der Iso-
lierung anzuraten. Der Flam-
men-Test kann wiederholt
und etwaige undichte Stellen
direkt ausgebessert werden.
Mit dieser einfachen und
günstigen Methode lässt sich
viel Energie und Geld spa-
ren. lps/AM.

Foto: Pexels

Mit effektiven Maßnahmen
kann das jedoch vergleichs-
weise schnell, einfach und
preiswert behoben werden.
Spätestens wenn sich Kon-
denswasser am Fenster bildet
und das auch mit richtigem
Lüften nicht verhindert wer-
den kann, sollte die Fenster-
Dämmung unter die Lupe ge-
nommen werden. Um die
Fenster auf undichte Stellen
zu prüfen, gibt es eine einfa-
che Methode: Alle Fenster

Sobald die Heizperiode be-
ginnt, müssen viele Heizkör-
per auf Hochtouren laufen,
damit eine angenehme
Raumtemperatur erreicht
wird. Das kann viele Gründe
haben: von einer unzu-
reichenden Gebäudedäm-
mung über große und hohe
Räume bis hin zu schlecht iso-
lierten Fenstern. Etwa zwölf
Prozent Wärmeverlust kön-
nen durch undichte Fenster
entstehen.

Strom auf der Terrasse
Wichtige Hinweise

ßensteckdosen sind in der Re-
gel mit einer Klappe verse-
hen, die den Stromkreis vor
Spritzwasser schützt. Da Elek-
troinstallationen sehr gefähr-
lich sein können, sollte man
immer einen Fachbetrieb
konsultieren. Nur wer wirk-
lich fachkundige Elektro-
kenntnisse mitbringt, kann
sich, nach Abstimmung mit
einem Profi, an die Installati-
on wagen. In diesem Fall soll-
te man sich unbedingt an
sämtliche Sicherheitsvor-
schriften halten, die für die
Durchführung elektronischer
Anschlüsse wichtig sind. An-
dernfalls besteht Lebensge-
fahr: Sowohl während der In-
stallation als auch bei der an-
schließenden Nutzung.

lps/AM.

Grundsätzlich werden Au-
ßensteckdosen an der Haus-
wand angebracht und müs-
sen mindestens die in
Deutschland gültige Schutz-
klasse IP44 aufweisen. Au-

Wer sich gerne und viel auf
der Terrasse aufhält, benö-
tigt einen Stromanschluss. Je-
doch muss eine Steckdose für
den Außenbereich gut und
sicher geplant werden.

Sattler Energie GmbH & Co. KG
63500 Seligenstadt
T. 0 61 82 92 02 0
www.sattler-energie.de

SIE WÜNSCHEN,
WIR LIEFERN

HOLZPELLETS | HEIZÖL

Ihre Bedürfnisse stehen im Mittelpunkt

Sie wünschen sich einen zuverlässigen, fairen Energieversorger
in Ihrer Region? Strom, Gas, Heizöl, Schmier- und Kraftstoffe
oder Pellets allererster Güte? Und einen einfachen, reibungs-
losen Wechsel? Willkommen bei Sattler Energie! Als regionales
Familienunternehmen sind wir persönlich für Sie da und halten
die richtige Lösung bereit.

Jetzt direkt anfragen!

QR-Code scannen &
KOSTENLOS BERATEN LASSEN!

JETZT DIREKT

ANFRAGEN!

Ludwigstraße 81 - 85 • 63110 Rodgau-Jügesheim
Tel. 06106 / 8 44 30 • www.wombacher-gmbh.de

WOMBACHER
BÄDER
FLIESEN
HEIZUNG
Beratung • Planung • Ausführung

- Alles aus einer Hand -

1.000m²
großeexklusiveAusstellung

Der gute Tag beginnt im BAD!

Melanie Atzler
Offenbacher Landstr. 86 • 63512 Hainburg

Mobil: 0172 / 3 79 54 69
Tel. 0 61 82/8 20 16 38 • Fax 0 61 82/8 20 16 39

E-Mail: info@winterimmobilien.com
www.winterimmobilien.com

Seit über 10 Jahren
für Sie vor Ort!

erhältlich bei:
Feldstraße 16-18
63512 Hainburg
Tel. 06182-4107
www.moebel-eckrich.net
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Reif für die Schule?
Gesundheitsamt untersucht etwa 4500 Mädchen und Jungen

cher Medien, der Rechtsan-
spruch auf einen Kitaplatz in-
klusive der lokal unterschied-
lichen personellen Ressour-
cen, die Umsetzung vonMaß-
nahmen im Hinblick auf die
inklusive Beschulung und die
veränderte Zusammenset-
zung der Bevölkerung auf-
grund von Migration.

Gibt es auffällige Schwä-
chen, die gehäuft vorkom-
men? Welche sind das im
Vergleich zu vor noch eini-
gen Jahren?

Besonders eindrücklich sind
aktuell Veränderungen, die
bei einem Teil der Kinder im
Vergleich zu der Zeit vor der
Pandemie zu sehen sind.
Hierzu gehören Auffälligkei-
ten im Sozialverhalten, ver-
mehrte Ängstlichkeit, weni-
ger Selbstständigkeit und
Selbstvertrauen, Schwierig-
keiten in der fein- und grob-
motorischen Entwicklung so-
wie schlechtere Deutsch-
kenntnisse.

Wie häufigwerden Kinder
trotz des erreichten Ein-
schulungsalters zurückge-
stellt?

Das Wichtigste zuerst: Die
Entscheidung über die Auf-
nahme in die Schule oder ei-
ne Zurückstellung vom
Schulbesuch trifft die Schul-
leitung. Der Schulärztliche
Dienst hat im Rahmen der
Schuleingangsuntersuchung
vor allem eine beratende
Funktion. Die Eltern werden
beraten, ob sie über den nie-
dergelassenen Kinder- und Ju-
gendarzt eine weiterführen-
de medizinische Diagnostik
einleiten sollten oder über
die Fachbehörden psychoso-
ziale Hilfen in Anspruch neh-
men könnten. Ständige The-
men sind zum Beispiel Impf-
schutz, Bewegungsförde-
rung, Ernährung, Medien-
konsum, Sprachförderung
und Erziehungsberatung. Die
jeweilige Schulleitung berät
mit dem Ziel, die individuelle
Förderung des Kindes im
Schulalltag sicherzustellen.

Wie reagieren Eltern,
wenn Verlauf und Ergeb-
nis der Schuleingangsun-
tersuchung nicht so sind,
wie erhofft?

Es gibt Eltern, die sehr ent-
täuscht reagieren, wenn das
Kind sich nicht so verhält,
wie erwartet. Wir versuchen,
in solchen Fällen zu vermit-
teln, zu erklären und die Si-
tuation zu entspannen.

bp

machen solche Tests?
Ich gehöre seit 2009 zumKin-
der- und Jugendärztlichen
Team des Fachdienstes Ge-
fahrenabwehr- und Gesund-
heitszentrum des Kreises und
mache unter anderem Schul-
eingangsuntersuchungen.

Wie haben sich die Kinder
in dieser Zeit verändert,
auf die Sie treffen? Sind
sie reifer als früher
oder nicht?

Die Entwicklung der Kinder
hat sich im Prinzip in den
letzten Jahren nicht wesent-
lich verändert. Kinder, die ei-
ne uneingeschränkte gesun-
de Entwicklung durchlaufen,
erreichen die normalen Mei-
lensteine in den erwarteten
Zeitspannen. Allerdings spie-
geln sich auch gesellschaftli-
che Veränderungen in der
Entwicklung der Kinder. Da-
zu zählen zum Beispiel das
verbesserte Bewusstsein für
die Schädlichkeit des Passiv-
rauchens, die stärkere Ver-
breitung und vermehrte Nut-
zung von Handys und ähnli-

oder sich vorbereiten.

Haben sich die Tests im
Lauf der Jahre geändert?
Wenn ja, wie und wes-
halb?

Es handelt sich dabei um ein
Screening-Verfahren zur vor-
schulischen Erfassung von
Entwicklungsauffälligkeiten,
Entwicklungsstörungen,
chronischen Erkrankungen
oder Behinderungen. Für das
einzelne Kind ist das primäre
Ziel die individuelle Früher-
kennung von schulrelevan-
ten Auffälligkeiten. Es soll die
Frage geklärt werden, ob aus
schulärztlicher Sicht eine
weitergehendemedizinische,
soziale oder pädagogische Di-
agnostik oder Hilfe erforder-
lich ist. Dieser Ansatz wird
bereits seit circa 20 Jahren
verfolgt. Inhaltlich werden
die Tests alle paar Jahre geän-
dert, indem neue Fragen, Bil-
der oder Malvorlagen einge-
setzt werden.

Wie lange gehören Sie
schon zum Team und

macht, wird positiv gewür-
digt. Wir üben außerdem kei-
nen Druck aus. Auch wenn
ein Kind nicht mitmachen
möchte oder sich komplett
verweigert, reagieren wir
nicht enttäuscht, sondern be-
sprechen die Situation ruhig
mit den Eltern. Meistens fin-
den wir dann gemeinsam ei-
ne Lösung.

Was raten Sie denn Eltern,
wie sie ihr Kind auf diesen
spannenden Termin vor-
bereiten sollen?

Für die Untersuchung wird
ein standardisiertes Scree-
ning-Verfahren eingesetzt,
das in ganz Hessen verwen-
det wird. Der Test stellt dar,
ob ein Kind bereits über al-
terstypische Vorläuferfähig-
keiten verfügt, die für die
Schullaufbahn wichtig sind.
Diese Fähigkeiten eignen
sich Kinder, die eine uneinge-
schränkte Entwicklung
durchlaufen, aber von ganz
alleine an. Von dahermüssen
Eltern mit ihren Kindern vor
der Untersuchung nicht üben

Rodgau – Das Team des Kin-
der- und Jugendärztlichen
Dienstes des Kreises Offen-
bach hat nach den Corona-
Einschränkungen wieder in
vollem Umfang mit den ge-
setzlich vorgeschriebenen
Schuleingangsuntersuchun-
gen begonnen. Bis zum
nächsten Sommer werden
die Ärztinnen des Gesund-
heitsamtes aus den 13 Kom-
munen etwa 4500 Mädchen
und Jungen, die zwischen
dem 2. Juli 2017 und dem 1.
Juli 2018 geboren sind, unter-
suchen. Das sind mehr künf-
tige Erstklässler denn je, die
sich den 15 Mitarbeitenden
des Gesundheitsamtes vor-
stellen. Wir sprachen darü-
ber mit Ärztin Kirsten Gan-
zer-Davis, die während der
kommenden Monate auch
immer wieder an den Rod-
gauer Schulen im Einsatz
sein wird.

Wie bereiten Sie sich auf
die Untersuchungen vor?
Jedes Kind ist schließlich
anders.

Die Kinder und ihre Eltern
werden von den Schulsekre-
tariaten der örtlich zuständi-
gen Schulen zu den Schulein-
gangsuntersuchungen einge-
laden. Wir erhalten vorab
keine Informationen zu den
Jungen undMädchen. Aber es
stimmt: Jedes Kind ist anders
und für sich genommen ein-
zigartig. Dennoch werden al-
le Kinder gleichermaßen und
mit dem gleichen standardi-
sierten Testverfahren unter-
sucht. Dadurch ergibt sich ei-
ne bessere Vergleichbarkeit
der erhobenen Daten.

Aber wie bringen Sie das
Eis zum Schmelzen und
nehmen dem Kind die
Anspannung?

Die Untersuchung findet in
der örtlichen Grundschule
statt, die dem Kind eventuell
schon bekannt ist. Es kommt
zudem nicht allein.

Dann sind die Eltern
also dabei?

Das Kind muss sogar von ei-
nem Erziehungsberechtigten
begleitet werden. Oder von
einer Person, die von einem
Erziehungsberechtigten
schriftlich bevollmächtigt
wurde. Ohne Begleitperson
dürfen wir das Kind nicht un-
tersuchen. Wir nehmen uns
ausreichend Zeit und erklä-
ren dem Kind genau, was es
tun soll. Man kann bei unse-
ren Tests auch nicht durchfal-
len. Alles, was das Kind mit-

Ärztin Kirsten Ganzer-Davis zeigt medizinisches Zubehör für Hör- und Sehtests. In den Schulen kom-
men aber natürlich entsprechende Geräte in Kindergröße zum Einsatz. FOTO: PRIVAT
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Budenzauber lockt zum Turm
Event der Wasserturmfreunde gilt als erster Adventsmarkt der Region

ersten Mal mit einem Stand
vertreten, sie verkaufte unter
anderem Arbeiten mit Ton
und Adventskalender. „Bis
jetzt läuft es ganz gut, es sind
schon einige Sachen wegge-
gangen“, sagte Eser am frü-
hen Abend.
Gut besucht war nebenan
auch die Wichtelwerkstatt
von Elisabetta Di Leonardo.
„Es läuft gut, wir sind schon
seit der ersten Auflage des Bu-
denzaubers mit dabei. Das ist
quasi der erste Adventsmarkt
in der Region.“

zum Konzept. Am Donners-
tag war es bereits mit dem
Aufbau der Hütten losgegan-
gen.
Auf den Nachwuchs warte-

ten imVorlesezelt verschiede-
ne Märchen. Die Buden der
Hobbykünstler und Kunst-
handwerker boten bereits ei-
ne Woche vor dem ersten Ad-
vent jede Menge Geschenk-
ideen. Neben Advents-
schmuck wurden unter ande-
rem Steine für den guten
Zweck verkauft. Anna Eser
war beim Budenzauber zum

und die Alten Herren aus
Weiskirchen. Eine Süße Hüt-
te, eine Raclette-Hütte, der
Moststadl und die Suppenhüt-
te waren unter anderem am
Start. Neben der klassischen
Bratwurstwurden auchGyros
und Hamburger serviert. „Da
haben wir immer ein breites
Angebot. Das ist der Sinn der
Sache, dass sich die Vereine
zusammentunundquasi alles
in eine Kasse kommt. Die Aus-
gaben werden dann gemein-
sam gezahlt und der Gewinn
geteilt“, so Stephan Mathes

einmal ausfallen, sodass die
achte Auflage erst in diesem
Jahr stattfand.
„Wir haben 18 Aussteller

und alle Buden sind wieder
besetzt“, freute sich Stephan
Mathes, der Vorsitzende der
Freunde des Wasserturms.
Ein zentraler Bestandteil des
Budenzaubers war die Kunst-
werker-Ausstellung. Um das
kulinarische Angebot küm-
merten sich neben den Was-
serturmfreunden unter ande-
rem die Sportfreunde, die
KJG, der TSV Dudenhofen

VON SASCHA EYSSEN

Jügesheim – Erstmals seit vier
Jahren hieß es am Samstag
wieder „Budenzauber am
Turm“. Die Freunde des Was-
serturms und etliche weitere
teilnehmende Vereine durf-
ten sich über viele Besucher
rund um das Giesemer Wahr-
zeichen freuen.
„Oh, cool!“ – vor allem die

jüngeren Besucher waren be-
geistert, als sie vom 43 Meter
hohen Turm durchs Fernrohr
blicken und sich unter ande-
rem die Frankfurter Skyline
ganz genau anschauen konn-
ten. Aber auch am Boden gab
es jede Menge zu entdecken.
Bereits am Nachmittag
herrschte Hochbetrieb.
2013 hatten die Freunde

desWasserturms den „Buden-
zauber am Turm“ ins Leben
gerufen, pandemiebedingt
gab es nach 2019 aber eine
längere Pause. Im vergange-
nen Jahr waren die Vorberei-
tungen zwar angelaufen, auf-
grund der Corona-Unsicher-
heiten ließmandie Veranstal-
tung dann aber doch noch

Vielfältiges kulinarisches Angebot: Beim TSV Dudenho-
fen gab es Burger.

Die Buden der Hobbykünstler und Kunsthandwerker bo-
ten jede Menge Geschenkideen. FOTOS: EYSSEN

Mit Hand & Herz
für dein Projekt!

Sponsoring-Wettbewerb

JETZT BEWERBEN!

Der Sponsoring-Wettbewerb von EVO und Offenbach-Post „Mit Hand und Herz für Dein Projekt!“
geht in eine neue Runde. Ab sofort können sich Kulturschaffende, soziale Initiativen, Sport- und
Naturschutzvereine aus Stadt und Kreis Offenbach bewerben.
Der Bewerbungszeitraum endet am 12. Januar 2024.
Für weitere Informationen scannen Sie einfach den QR-Code
oder gehen auf www.evo-ag.de/mit-hand-und-herz Fördersumme25.000 €
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Nicht nur Burger, iPad und Tischkicker
„Lange Nacht“ in Rödermark weckt echtes Interesse bei den Schülern

wohl: In vielen Gesprächen
wurde deutlich, dass echtes
Interesse an den Ausbil-
dungen in den betreffen-
den Sparten bestand. Viele
junge Leute haben noch
keine Entscheidung über
ihren Beruf getroffen.
Spitzenreiter in Sachen

Besucher war wohl die Ur-
beracher Firma Zeppelin,
doch auch alle anderen Un-
ternehmen wirkten sehr
zufrieden. „Die Qualität
der Gespräche war gut. Das
ist uns wichtig: Wir wollen
nicht nur viele junge Leute
durchschleusen, sondern
wollen Interesse an den
Ausbildungsberufen we-
cken“, sagte Alexander
Krebs. Wie es mit der Akti-
on weitergeht, wird sich
nach Gesprächen mit den
Firmen entscheiden. „Falls
es für sie zu viel Aufwand
ist, werden wir darüber
nachdenken, aber wir sind
sehr optimistisch für die
Fortsetzung.“ chz

len Bereichen von Betriebs-
hof bis Standesamt. Die
Stadt steht bei der Suche
nach den Fachkräften von
morgen in Konkurrenz mit
der Privatwirtschaft und
muss sich als attraktiver
Arbeitgeber präsentieren.
Vor den Eingang zum Ober-
Rodener Rathaus hatten die
Mitarbeiter des Jugendzen-
trums den mobilen Kicker-
tisch gestellt und kamen da-
bei nicht nur ins Spiel mit
den vorbeikommenden
Schülern, sondern auch ins
Gespräch. So war’s auch ein
netter „Trick“, jenen Ju-
gendlichen, die sich tatsäch-
lich intensiv bei den Betrie-
ben informierten, Stempel
für einen kostenlosen Bur-
ger am Food Truck auf dem
Rathausplatz zu gewähren.
Mit einer Laufkarte konn-

ten sie auch Punkte für die
Verlosung eines iPads
durch die IHK sammeln.
Doch nicht nur diese Äu-
ßerlichkeiten waren es

te Ansprechpartner aus der
Praxis, bei denen sie sich
auf Augenhöhe informie-
ren konnten. Die Unterneh-
men hatten aber auch ein
Gespür dafür, wie sie sich
bei den jugendlichen Gäs-
ten positiv einprägen kön-
nen – so gab’s bei Incoe
nicht nur Popcorn, sondern
auch vor Ort frisch veredel-
te Handyhalter, in die sich
die Schüler auch noch ih-
ren Namen eingravieren
lassen konnten. Im Bade-
haus, wo sich rund 50 Ju-
gendliche informierten, er-
klärte Claudius Lamprecht
das Innenleben eines
Schwimmbades. Auch in
der Kita „An der Rodau“
standen viele Erzieherin-
nen Rede und Antwort; im
Rathausfoyer sorgten Info-
stände für Wissenswertes,
ebenso Mitarbeiter aus al-

lichkeiten gewährt.
Zwar waren Pendelbusse

eingesetzt, die aber wenig
genutzt wurden, da sich die
meisten der geschätzt min-
destens 150 Jugendlichen
selbst organisiert hatten
oder von Familienangehö-
rigen begleitet wurden.
Stets mit dabei: Bürger-
meister Jörg Rotter (CDU)
und die Vertreter der Rö-
dermärker Wirtschaftsför-
derung Till Andrießen und
Alfons Hügemann.
Die Firmen wie Incoe im

Industriegebiet Ober-Ro-
den – hier startete auch die
einführende Runde der Of-
fiziellen – hatten dabei ihre
derzeitigen Auszubilden-
den mit ins Boot genom-
men, die aus ihren Erfah-
rungen berichteten. Die
Schülerinnen und Schüler
fanden auf diese Weise gu-

Rödermark – „Zufrieden bis
begeistert“ – so bewertet
Alexander Krebs von der In-
dustrie- und Handelskam-
mer (IHK) Offenbach die
erste „lange Nacht der Aus-
bildung“ in Rödermark.
„Wir haben noch keine
exakten Zahlen, aber wir
haben viele positive Reak-
tionen der teilnehmenden
Firmen bekommen.“
Für die Aktion, die es bis-

her nur in Offenbach gab
und die nun erstmalig in ei-
ner Kreiskommune dezen-
tral getestet wurde, hatten
sieben Rödermärker Unter-
nehmen sowie die Stadt
mit Rathaus, Kita „An der
Rodau“ und Badehaus gut
fünf Stunden lang ihre Tü-
ren geöffnet und Schülern
aus Rödermark und be-
nachbarten Orten Einblick
in ihre Ausbildungsmög-

Auf dem Bürgersteig vor dem Rathaus hatte das Team
des Jugendzentrums seinen Tischkicker aufgebaut und
lud zum Mitspielen ein, wobei sich automatisch Gesprä-
che über Schule und Ausbildung ergaben. FOTOS: ZIESECKE

Incoe ist ein international führendes Unternehmen in der Kunststoffverarbeitung. Die Azu-
bis demonstrierten mit einem kleinen Spieleparcours, was die sogenannte Heißkanaltechnik leisten kann.

RECHTSANWÄLTE - FACHANWÄLTE - NOTAR

MMMaaannna fffn rrreeeddde &&& FFFrrraaauuua ke

– ANZEIGE –

„Maaanfred ....“ – Frauke eilt durch
die Wohnungseingangstür, ihr Ge-
sicht ist gerötet. „.... ich komme von
Herrn Dr. Krayer und der sagt, ich
hätte eine Steuersparneurose.....“.
Manfred nickt und erwidert: „Und
sonst hat er nichts gefunden?“ „Dr.
Krayer ist nicht Arzt, sondern An-
walt“, erwidert Frauke, worauf Man-
fred ebenso trocken wie richtig fest-

06182 – 7726-0
Rufen Sie uns an

www.krayer-kollegen.de
Besuchen Sie uns

Professionelle Vermögensnachfolge
Letztwillige Verfügungen, Übergabeverträge, Beratung

stellt: „Warum lässt Du Dich bei
einemAnwalt untersuchen?“
Machen wir es kurz. Als Steuerspar-
neurose bezeichnenwir denWunsch
nach einer rechtlichen Gestaltung,
die dadurch geprägt ist, dass der
Steuersparaspekt zu weit im Vorder-
grund steht. Nicht dass wir Ihnen
eine zuhoheSteuer zumutenwollen.
Aber in vielen Fällen finden wir an-

dere Gestaltungsmodelle mit Steu-
ersparpotenzial, undSie können sich
beispielsweise die (zu) frühzeitige
Übertragung der selbstgenutzten
Immobilie unter Nießbrauchsvorbe-
halt an die Kinder sparen. Lassen Sie
sich beraten, auch auf die Gefahr
hin, dass wir eine Steuersparneuro-
se bei Ihnen diagnostizieren. Wir
können Ihnen helfen.

Steuersparneurose
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Absage der
Weihnachtsfeier

Dietzenbach – Der VdK Orts-
verband Dietzenbach muss
seine für den 10. Dezember
2023 geplante Weihnachts-
feier aus personellen Grün-
den leider absagen. red

Basteln und Backen für den guten Zweck: Adventsbasare bei Kleingärtnern und katholischen Frauen
zimmer war’s auch voll , da standen
die Bastelsachen.“ Sie alle hätten sich
mehr Mithilfe gewünscht, doch sie
wurden mit gutem Besuch und auch
mit gutem Umsatz für ihre Arbeit be-
lohnt: Der Reinerlös geht ans Kinder-
hospiz Bärenherz. FOTO: ZIESECKE

bunten Socken und Schals bis zu sü-
ßen Schneemännern und Advents-
gestecken. Da hörte man schon mal
bei den Frauen: „Ich hab seit einer
Woche nichts Warmes gegessen, weil
meine Küche voll belegt war mit all
dem frischen Gebäck! Und im Wohn-

Vereinsheim fand, bekam Kaffee und
Kuchen serviert. Lebhafter ging’s im
Gemeindezentrum von St. Gallus zu,
wo die katholischen Frauen zum Ba-
sar eingeladen hatten. Auch hier wur-
de Selbstgebasteltes und -gebackenes
verkauft. Das Angebot reichte von

Die Zeit vor dem Advent ist auch in
Urberach traditionell die Zeit der Ba-
sare. Beim Kleingärtnerverein Erlen-
wald hatten auch Carolin Frede und
die Vorsitzende Angelika Hufnagel
mit ihren Helfern gebastelt und deko-
riert (Bild links). Und wer den Weg ins

Heß-Brüder
sammeln Titel für

den MTV
Urberach – Der Darmstadt-
Cross 2023 war eine vielfälti-
geVeranstaltungmit EM-Qua-
lifikationen und Wertungs-
läufen im Deutschen Cross-
Cup.
Der MTV Urberach schickte
Schülerinnen und Schüler
der Altersklassen U14 und
U10 an den Start. ,Die Strecke
führte über eineWiesemit ei-
nigen Steigungen. Die Teil-
nehmer der Altersklasse U14
mussten einen Kurs von 2500
Metern bewältigen. Die Stre-
cke für die jüngeren Läufer
war 1300Meter lang. Aus den
Reihen des MTV waren wie
schon mehrfach die Brüder
Heß besonders erfolgreich.
Beide sicherten sich in ihrer
Altersklasse den Titel: Emil
(12) über 2500 Meter in
10:28,5 Minuten und Anton
(9) über 1300 Meter in 5:24,5
Minuten. Den Sprung auf das
Siegerpodest schafften auch
Jakob Wichmann (12) mit
Platz drei in 11:46,8 Minuten
und Paul Maximilian Janek
(8) mit Platz zwei (5:37,6 Mi-
nuten). Lena Heß (8 Jahre,
6:01,9 Minuten) und Mayla
Beicken (9 Jahre, 6:13,6 Minu-
ten) belegten die Plätze vier
und acht. red
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Zwei Medaillen für
Turnerinnen der TGN

am Reck gelangen nicht so
gutwie im Training. AmEnde
landeten sie auf dem sechsten
Platz. ,Am Nachmittag turn-
ten Emilia Marzo Wilhelm,
Elisa Seyda, Beatrix Hegny, Jo-
sefine Fritsch, Ronja Falk und
Kaylee Witt in der P3-P4. Sie
zeigten an allen vier Geräten
hervorragende Übungen. Die
Leistungen am Sprung ragten
noch etwas mehr heraus.
Dank einer tollen Teamleis-
tung konnten sich die Mäd-
chen bei der Siegerehrung
über den ersten Platz freuen.
Begeistert nahmen sie die
Goldmedaillen und einen Sie-
gerpokal entgegen. Bis zu den
Vereinsmeisterschaften im
Dezember geht es nun im
Training daran, das Erlernte
zu vertiefen und neue Ele-
mente zu erlernen. red

Nieder-Roden – Drei Mann-
schaften der TGNieder-Roden
traten erfolgreich beim Wett-
kampf der Turnerjugend an.
Die jüngsten Turnerinnen

der Jahrgänge 2015 und 2016
starteten in der P1-P2. Liya
Duran, Lia Bambuch, Lucie
Murmann, Filiz Tiefenstädter,
Amalia-Ioana Tanta undMaya
Hallmann zeigten, was sie im
Training gelernt hatten. Sie
konnten sich vonGerät zuGe-
rät steigern und wurden am
Ende verdiente Dritte. Beson-
ders die Übungen im Sprung
wurden mit hohen Punktzah-
len bewertet. Im Jahrgang da-
rüber starteten Pauline
Fritsch, Hedy Bolz, Madita
Wenzel. Marie Teich undNee-
le Knecht ebenfalls in der P1-
P2. Sie turnten an der Bank
besonders gut. Ihre Übungen

Biospring zieht in den
Gewerbepark

ner der weltweit führenden
Hersteller synthetischer Nu-
kleinsäuren für Therapie, Di-
agnostik sowie Forschung
und Entwicklung. Das Unter-
nehmen beschäftigt rund 600
Personen. Zusätzlich zur Pro-
duktion in Frankfurt-Fechen-
heim will Biospring auch Pro-
duktionsanlagen in Offen-
bach errichten. eh

Weiskirchen – Ein Biotechnolo-
gieunternehmen aus Frank-
furt zieht in den Gewerbe-
park an der Boschstraße ein.
Die Biospring Gesellschaft für
Biotechnologie mbH hat eine
4450 Quadratmeter große
Halle als Lager angemietet.
Der Gewerbepark ist seit zwei
Jahren in Betrieb. Biospring
ist nach eigenen Angaben ei-

„Wickeldiplom“ ersetzt ausnahmsweise die Teig-Dinos
Braun sowie die Oberärztin Dr. Clau-
dia Priewe von der Asklepios Klinik
Langen in die Kita. Sie gaben den
Kindern spielerische Anleitungen
zum richtigen Wickeln und über-
reichten am Ende das begehrte „Di-
plom“. FOTO: HAMPE

sie. Danach war der Moment für
leuchtende Augen gekommen, denn
Sascha Schäfer verteilte einige Kisten
voller Weckmänner an die „Verges-
senen“. Aber das war noch nicht al-
les. Kurze Zeit später kamen die Heb-
ammen Jessica Mock und Kathrin

samkeit ging die Kita 1 beim Vertei-
len der Teig-Dinos leer aus. Als Aus-
gleich gingen die Kinder mit Anja
Kratz von der Kita-Leitung, ihren Er-
zieherinnen und Erziehern ins Bür-
gerhauses. Dort spielte der 91-jähri-
ge Fritz Klein auf seinem E-Piano für

Ihr „Wickeldiplom“ haben die Mäd-
chen und Jungen der Kita 1 aus Du-
denhofen bekommen. Die Verlei-
hung war der verspätete Abschluss
des Backtages, den der Fördervereins
für kulturelle Projekte am „Backes“
organisiert, doch durch eine Unacht-
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Alle Preise sind AE-fähig, zzgl. gesetzlicher MwSt.

Unser neues Online-Magazin

Kickers Offenbach Olé
ist nun auf op-online.de.

Nach jedem Spiel wird das Magazin mit einem
ausführlichen Spielbericht und Bildern ergänzt..und
das bis zum Saisonende. Immer auf dem Laufenden
sein und nichts in der Saison rund um den OFC
verpassen. Am Saisonende liegt somit ein kompletter
Saisonrückblick zum Download vor.

Sämtliche Spielberichte
der Saison 2023/24

als wachsendes Nachsc
hlagewerk auf op-online

.de

Kickers Online-Magazin

KICKERS OFFENBACH OLÉ
KICKERS OFFENBACH OLÉDAS SPIELTAGS-MAGAZIN ZUR SAISON 2023/24

DAS SPIELTAGS-MAGAZIN ZUR SAISON 2023/24

Spiel für Spiel –alle Nachberichte ausder aktuellen Saisonals Nachschlagewerk.
Das Online Kickers-magazinwächst von Spieltag zu Spieltagund bleibt als Saison-Übersichtdauerhaft aktuell und bieteteine Rückschau.

QR-Code scannen und
direkt zum Magazin gelangen
oder über
epaper.op-online.de unter Magazine
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GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

fb-h.de

Zentrale: 64850 Schaafheim|Mosbach • T 06073 7416-0
➞Filialen in: Offenbach, Darmstadt und Hanau

Mehr Energieeffizienz für Ihr Zuhause:
Mehr Energieeffi  zienz für Ihr Zuhause:

Erst neue Fenster!
Dann die Heizung tauschen.

Infos hier

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Fa. Braun reinigt blitz und sauber
ihren Hof, Dach und Terrasse

sowie Gartenarbeiten zum
Festpreis! Tel.: 0157 - 50 16 85 47

Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,

06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.

5% online Rabatt + Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de

VERANSTALTUNGEN

Fritz-Reichle-Ring 4
78315 Radolfzell
sprit@duh.de
www.duh.de

Zu viel geglaubt?
Schluss mit der Verbrauchertäuschung!Schluss mit der Verbrauchertäuschung!
Falls auch Ihr Auto mehr Sprit verbraucht als Falls auch Ihr Auto mehr Sprit verbraucht als 
versprochen, unterstützen Sie uns. Wir fordern versprochen, unterstützen Sie uns. Wir fordern 
endlich ehrliche Hersteller-Angaben.endlich ehrliche Hersteller-Angaben.

Ihre Unterschrift zählt!Ihre Unterschrift zählt!

AUF JEDEN EINZELNEN KOMMT’S AN

Zeuge sein, Hilfe leisten – jeder kann im
Rahmen seiner Möglichkeiten etwas tun.

Zivilcourage ist
nie zu viel Courage!

Fragen? Infos gibt’s bei Ihrer nächsten
Polizeidienststelle und im Internet
www.polizei-beratung.de

www.kommtnicht indietuete.de

Fritz-Reichle-Ring 4
78315 Radolfzell
info@duh.de
www.duh.de



Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,
ist Freiheit für die Seele und Trost für uns alle.

Traurig, aber dankbar für seine Liebe, Warmherzigkeit und
Lebensfreude und verbunden mit vielen schönen
Erinnerungen, nehmen wir Abschied von unserem
Familienoberhaupt – meinem Mann, unserem Papa und Opa

Berthold Merget
* 5. Juli 1937 † 29. November 2023

Nach einem erfüllten Leben konntest du friedlich einschlafen.
Wir sind dankbar für die gemeinsame Zeit. Pass auf dich auf,
wo auch immer du bist – wir vermissen dich sehr!

In liebevoller Erinnerung

Elfriede
Birgit, Lea und Familie

Die Beerdigung findet am 6. 12. 2023, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Klein-Krotzenburg statt.
Von persönlichen Beileidsbekundungen bitten wir abzusehen. Ein Kondolenzbuch liegt aus.

Der Tod ist ein Schritt über den Horizont.
Der Horizont ist nicht die Grenze des Seins,
sondern die Grenze des Sehens.

Georg Oskar Preuß
* 24. 2. 1944 † 24. 11. 2023

In stiller Trauer

Deine Kinder Dirk, Torben und Solvej mit Partnern
Dein Bruder Walter und Regina

Deine Cousine Annemie
und alle Angehörigen und Freunde

Die Urnentrauerfeier findet am Freitag, 8. Dezember 2023, um 11.00 Uhr
in der Barbarakapelle der St. Wendelinus Kirche, Hainburg statt.

Anschließend bitten wir die Trauergäste zur Kaffeetafel in die Waldhütte, Hainburg.
Die Urne wird zu einem späteren Zeitpunkt in Rendsburg beigesetzt.

Als die Kraft zu Ende ging,
war´s kein Sterben, war´s Erlösung.

Wir nehmen Abschied von

Gerlind Schreiner
geb. Kühn
*12.08.1941 † 18.11.2023

Unsere Liebe begleitet dich.
Dein Otto
Beate
Sylvia mit Dominik und Robin
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ist am Montag,
dem 11. Dezember 2023, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof Seligenstadt.

Vorsorge- und Trauergespräche sowie Beratung
Erd-, Feuer-, See-, und Waldbestattungen
Erledigung aller Formalitäten Tel. 06074/99358

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark

SEIT ÜBER 120 JAHREN -INH. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Stefanie Gerbig

Ein Herz hat aufgehört zu schlagen.
Wir müssen Abschied nehmen
von meinem Bruder, Schwager
und Onkel

Jürgen Riedl
„Bubu“

* 2.9.1959 † 24.11.2023

In stiller Trauer

Manfred und Barbara
Steffen und Olesja
Traudl, Agnes und Helma

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis im
Friedwald in Dietzenbach statt.

Ich schreibe anders
als ich rede,
ich rede anders als ich
denke,
ich denke anders als
ich denken soll
und so geht es weiter
bis ins tiefste
Dunkel.
Franz Kafka

Bubu ist von uns gegangen.

Jürgen ("Bubu") Riedl
* 02.09.1959 † 24.11.2023

In stiller Trauer:

Alle Tiere, die Bubu kannten,
Freunde und Bekannte

Jürgen/Bubu wird im Friedwald Dietzenbach beigesetzt. Das
Datum ist Verschlusssache der Familie. Eine Anteilnahme
seiner Freunde und Bekannte ist nicht erwünscht.

„Das einzige Wichtige im Leben sind die Spuren von Liebe,
die wir hinterlassen, wenn wir gehen.“

Jürgen Wolf
* 11. 10. 1940 † 22. 11. 2023

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Ingrid
Deine Tochter Susanne
Angehörige und Freunde

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem
8. Dezember 2023, um 11 Uhr auf dem Friedhof in Hainstadt statt.

Von Beileisbekundungen bitten wir Abstand zu nehmen.
Kondolenzbuch liegt aus.

Begrenzt ist das Leben, doch unendlich die Erinnerung.

KW 4916 StadtPost
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Unfassbar, dass Du nicht mehr da bist, aber wunderbar, dass Du da warst.
Du warst unser Sonnenschein, wir werden Dich nie vergessen.

Petra Schuler-Agsten
18.06.1971 - 15.11.2023

Du wirst immer bei uns sein

Christian mit Isabel und Louisa
Franz Hannelore, Siegfried

Thomas, Simone mit Lucca und Ben Dirk, Marlies mit
Hubert, Sabine mit Maren und Lars Maxi, Oliver und Simon

Stefan, Martina mit David, Hanna und Carla Jutta, Hubert

Die Beisetzung fand in Klein-Welzheim im engsten Familienkreis statt.

Völlig unerwartet müssen wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied nehmen
von meiner lieben Ehefrau, unserer herzensguten Mutter, Tochter,
Schwester, Schwiegertochter, Schwägerin, Tante und Patentante.

KG

Mo.-- Fr. 8.00 --12.00 Uhr
und 13.00 --17.00 Uhr, Fr. 16.00 Uhr

GRABSTEINE
Hauptstraße 151
63512 Hainburg

Tel. 06182/4643
www.marmor-klein.de

Auch wenige
Worte können
viel Trost
spenden.

Mit einer

Familienanzeige

in Ihrer

Tageszeitung

geben Sie

den Verlust eines

lieben Menschen

bekannt.

Roswitha Köhler
* 13. 8. 1947 † 26. 11. 2023

In stiller Trauer
Christoph Köhler
Irmgard Rebel
Ursula Lenkner
Sonja Thuss
mit Familien

Die Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 15.12. 2023
um 10.30 Uhr auf dem Friedhof in Dietzenbach statt.

Leben ist endlich.
Liebe stirbt nie.
Du bist immer in unseren
Gedanken und Herzen.

Margarete (Marga) Tüncher
geb. Keller

* 25. 4. 1939 † 3. 12. 2023

In unendlicher Liebe und Dankbarkeit:

Thomas
Martina und Richard
Tobias, Kerstin, Julian und Anna
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet im engsten
Familienkreis statt.

Am Fuße des Berges bist du geboren,
nun hast du ihn erklommen.

Wir nehmen Abschied von unserem lieben Bruder,
Schwager, Onkel und Großonkel

Hubert Sieber
* 22.5.1962 † 3.12.2023

In stiller Trauer:

Ingeborg undMehdi Saminejad
Gabriele und Pantaleo Ciurli
Sarah und Sammit Familien
Angela, Sebastiano, Verena
und Alessandra mit Familien

Rodgau-Weiskirchen, im Dezember 2023

Die Trauerfeier findet amMontag, 11. Dezember 2023 um 14.15 Uhr
auf dem Friedhof in Heusenstamm statt.

Unser lieber Ehemann, Papa, Opa und Bruder ist
von uns gegangen - wir vermissen ihn sehr.

Stefan Bieler
* 16.07.1951 † 08.11.2023

In Liebe und Dankbarkeit:

Annette PospischilAnnette Pospischil
Victoria BielerVictoria Bieler
mit Luka, Mika, Mathildamit Luka, Mika, Mathilda
Angelika Forster, Dorothea KarlAngelika Forster, Dorothea Karl
mit Familienmit Familien

Anstelle von Blumen bitten wir um eine Spende für die
Freie Schule Seligenstadt-Mainhausen e.V., Konto bei
Raiffeisenbank eG: IBAN: DE47 5066 3699 0000 2000 50.
Kontoinhaber: Freie Schule Selig.-Mainh. e.V.,
Vermerk: Trauerfall Stefan Bieler.

Die Waldbestattung findet im engsten Familienkreis statt.

Traueradresse: Alfred-Delp-Str. 41, 63110 Rodgau



Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

Traurig im Herzen nehmen wir in liebevoller Erinnerung
Abschied von

Kurt Albert
* 9. Mai 1930 † 27. November 2023

Peter, Klaus und Holger Albert
mit Familien

sowie allen Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
dem 12. Dezember 2023 um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Dietzenbach statt.

Wenn die Kraft versiegt, die Sonne nicht mehr wärmt, dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

In Dankbarkeit und ewiger Liebe nehmen wirAbschied von

Klaus-Rüdiger Bußmann
13.05.1944 - 15.11.2023

Deine Gabi,
Katrin mit Maximilian und Anne,
Claudia und Torsten mit Tabea

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, 15. Dezember 2023, um 13:30 Uhr im
FriedWald Dietzenbach, Velizystraße B459, statt.
Von Kränzen und Blumen bitten wir abzusehen, da diese nicht am Grab verbleiben dürfen. Ein Kondolenzbuch liegt aus.

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig, sondern habt den Mut von mir zu erzählen
und auch zu lachen. Lasst mir einen Platz zwischen euch, sowie ich ihn im Leben hatte.

Plötzlich und unerwartet wurdest Du aus dem Leben
gerissen. Fassungslos voller, Dankbarkeit und Liebe,
nehmen wir Abschied von unserem Ehemann, Vater,
Bruder und Opa.

Josef Schwarz
*18.06.1952 † 28.11.2023

In unseren Herzen lebst Du weiter

Deine Anna
Deine Mariana mit Gunnar und Finja
Dein Bruder Johann mit Rosemarie
Dein Bruder Georg mit Lena und Familie

Die Beisetzung findet am 15.12.2023 um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Hainstadt statt.

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, der ist nicht tot, nur fern;
tot ist nur, wer vergessen wird.

Immanuel Kant

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

Wir fertigen in eigener Produktion
und garantieren Ihnen deshalb
- kurze Lieferzeiten
- individuelle Gestaltungsmöglichkeiten
- beste Qualität zu fairen Preisen

Friedhofstraße 13
Schwesternstraße 1
63110 Rodgau

Telefon 06106/71222
www.pietaet-jochem.de

Pietät Jochem
Beratung und Betreuung im Trauerfall

Elisabeth
Hitzel
geb. Möller

Nun bin ich bei meinem Paul, nachdem
ich mich so gesehnt habe.
Uns wirst du aber fehlen. Du hinterlässt
viele Spuren in unseren Herzen.

Silvia, Steffen und Jannik Zeise
Patrick und Jenny Zeise

In Liebe:

† 12.11.2023

Wir danken allen, die ihre Freundschaft,
Liebe und Verbundenheit durch ein stilles
Gebet und Anteilnahme zum Ausdruck
gebracht haben.

Es schmerzt sehr,
einen lieben Menschen
zu verlieren.
Es gibt uns aber Trost,
zu wissen, dass so viele
sie gernhatten.

Danke für die tröstenden
Worte von Pfarrvikar Siemes,
für den Händedruck,
wenn Worte fehlten,
die vielen Geldspenden
für den späteren Grabschmuck
sowie Frau Dr. Brenner
mit dem gesamten Praxisteam,
der Pietät Winkler,
dem Jahrgang 1940 und allen,
die ihr auf dem letzten Weg
die Ehre erwiesen.

Im Namen aller Angehörigen

Klaudia Schrod

Waldtraud
Rosenberger

1940 - 2023

KW 4918 StadtPost
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Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt,
lässt viele Bilder vorüberziehen,
uns dankbar zurückschauen
auf die gemeinsam verbrachte Zeit.

Wir möchten uns von ganzem Herzen
bei allen bedanken, die ihre Verbundenheit
in so liebevoller und vielfältiger Weise
zum Ausdruck gebracht haben.

HERZLICHEN DANK

Renate und Ehrenfried Mühlhauser
Michelle und Bernd Wienecke
Clara und Paul

Karl-Heinz
Linberg

29.12.1926 – 15.10.2023

Du fehlst !
Einen herzlichen Dank an alle,
die mit uns Abschied genommen
haben und uns durch mitfühlende
Worte und große Anteilnahme
gezeigt haben, dass wir diesen
Weg nicht alleine gehen mussten.

Danke an unsere Familien und
Verwandten, sowie Freunde

und Nachbarschaft.

Danke an die
Gemeinschaftspraxis Dr. Martin

und Dr. Schröder für die
jahrelange ärztliche Betreuung.

Waltraud Heeg, geb. Bier
Olaf Heeg mit Familie

Yvonne Canaday, geb. Heeg mit Familie

16.08.1943 - 13.09.2023

Gerhard
Heeg

Danke an die Trauerrednerin Elfi Elliot und an Peter Fischer
für den wunderbaren Streifzug durch das Leben von Gerhard
und die tröstenden Worte. Danke an den Verein Lebenswerte
Seligenstädter Altstadt für den Nachruf. Danke an Volker Winkler
für die Betreuung und Unterstützung.

Kortenbacher Weg 9 • 63500 Seligenstadt

Der Friedhof bietet Raum für den Austausch

unter Hinterbliebenen.

Und des
GesprächesHilfe
darf nicht verhallen
inWeiten, Meer und Rauch.



AMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER STADT RODGAU

DER MAGISTRAT DER STADT RODGAU
Vorsitz der Stadtverordnetenversammlung

An die Mitgliederder Stadtverordnetenversammlung
E INLADUNG

Ich lade Sie zur öffentlichen/nichtöffentlichen Sitzung
der Stadtverordnetenversammlung ein.

Sitzungstermin: Montag, 11.12.2023, 19:30 Uhr
Ort, Raum: Rathaus, Sitzungssaal der Stadtverordnetenversammlung,

Hintergasse 15, 63110 Rodgau
Öffentliche Sitzung
1 Eröffnung der Sitzung
2 Tagesordnung der Stadtverordnetenversammlung
3 Mitteilung durch den Vorsitz
4 Fragestunde
4.1 Anfrage aus der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung

vom 09.10.2023
Hier: Nachfrage zur Antwort AF-1651/2023 Wasserverbrauch AF-1834/2023

4.2 Anfrage von Bündnis90/Die Grünen zur DS-1242/2022: Bebauungsplan
Nieder-Roden Nr.44 „Freiflächenphotovoltaik Rollwald“
Hier: Antrag auf Änderung des Regionalplans Südhessen /
Regionalen Flächennutzungsplans 2010 AF-1900/2023

5 Mitteilungen des Magistrates
5.1 Senioren-Weihnachtskartenaktion 2023 MI-1818/2023
5.2 Endbericht zum Zielerreichungsgrad der Förderrichtlinie

der Stadt Rodgau zum Rückbau von Schottergärten im
Stadtgebiet Rodgau am Ende des Förderzeitraumes 2023 MI-1856/2023

5.3 Ehrungsabend 2023 / Sportler- und Züchterehrungen -
Termininformation MI-1872/2023

5.4 Rechtsberatungsauftrag und Ausschreibungsablauf im
Vergabeverfahren der Stromkonzession Rodgau-Süd MI-1890/2023

6 Beschlussfassung Tagesordnung Teil II
7 Genehmigung der Niederschrift vom 17.07.2023

Hier: Einwand von Herrn Kremeier vom 25.07.2023
8 Einbringung des Entwurfs der Haushaltssatzung und des

Haushaltsplans der Stadt Rodgau für das Haushaltsjahr 2024
(einschließlich des Stellenplans und weiterer Anlagen)

9 Bildung eines Wahlvorbereitungsausschusses.
Neuwahl Erster Stadtrat / Erste Stadträtin 2024 DS-1869/2023

10 Bebauungsplan Rodgau Nr. 7 „Rodgau West I“ -
Hier: Billigung des Vorentwurfs zum Bebauungsplan inklusive
Begründung zum Vorentwurf und Beschluss zur Frühzeitigen
Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 (1) BauGB und
Frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger
öffentlicher Belange gem. § 4 (1) BauGB DS-1594/2023

10.1 Bebauungsplan Rodgau Nr. 7 „Rodgau West I“ -
Hier: Billigung des Vorentwurfs zum Bebauungsplan inklusive
Begründung zum Vorentwurf und Beschluss zur Frühzeitigen
Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 (1) BauGB und
Frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger
öffentlicher Belange gem. § 4 (1) BauGB
Antrag zur Vorlage DS-1594/2023 DS-1594/2023-001

11 Jahresabschluss zum 31.12.2022;
Hier: Übertragung von Haushaltsansätzen
für weitere Aufwendungen DS-1658/2023

12 5. Änderung der Abfallsatzung der Stadt Rodgau vom 29.09.2008
Aufhebung der 4. Änderungssatzung;
neue Abfallgebühren zum 01.01.2024 DS-1664/2023

13 Förderprogramm „Zukunftsfähige Innenstädte und Zentren“ (ZIZ),
Hier: Nutzungskonzept für die Räumlichkeiten
rund um das Zentrum am Puiseauxplatz DS-1866/2023

14 Bebauungsplan Weiskirchen Nr. 31 „Schule an der Bahnhofstraße“, hier:
1. Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 (1) BauGB
2. Frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (1) BauGB
und frühzeitige Unterrichtung der Behörden und sonstigen Träger
öffentlicher Belange gemäß § 4 (1) BauGB. DS-1844/2023

15 Bebauungsplan Dudenhofen Nr. 32 „Erweiterung der Schule
an der Claus-von-Stauffenberg-Straße“, hier:
1. Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 (1) BauGB in Verbindung mit § 13a
BauGB
2. Frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (1) BauGB
sowie frühzeitige Unterrichtung der der Behörden und sonstigen Träger
öffentlicher Belange gem. § 4 (1) BauGB DS-1848/2023

16 Bebauungsplan Jügesheim Nr. 57 „Wohngebiet zwischen
Weiskircher Straße und Ludwigstraße“ -
Hier: A) Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB B)
Städtebaulicher Vertrag gemäß § 11 BauGB DS-1826/2023

17 Neubau eines Quartierszentrum mit einer 6-gruppigen Kita
in der Borsigstraße in Rodgau/Nieder-Roden.
Hier: Vorstellung der Entwurfsplanung von Opus Architekten DS-1851/2023

18 Umgestaltung Blumenstraße Jügesheim
Hier: Gestaltungsfreigabe DS-1840/2023

19 Weiterentwicklung Vereinsförderungsprogramm zum 01.01.2024
DS-1863/2023

20 Höhe der Investitionsförderung für Vereine 2025 DS-1806/2023
21 Antrag der ZmB-Fraktion:

Komplette Ausstattung der städtischen Gebäude
mit Photovoltaikanlagen DS-1882/2023

22 Ankauf des bebauten Grundstückes Hauptstraße 74,
Rodgau-Weiskirchen von Gerhard Giebisch DS-1871/2023

Nicht öffentliche Sitzung
23 Ergänzung zur DS-1316/2023

Städtischer Immobilienbestand und Mietobjekte MI-1801/2023
Mit freundlichen Grüßen

Jürgen Kaiser Stadtverordnetenvorsteher

ja!

Prospekte in Ihrer

In dieserWoche finden
Sie in unseren Ausgaben

die Prospekte von folgenden Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)

MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

VW

VW Touran, Bj. 2014, 65.498 km,
Diesel, Automatik, alle Extras,
140 PS, TÜV 03/25, 2. Hand, FP
13.500,- €. Tel. 0176 - 43310021.

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

ANKÄUFE - PKW

Ankauf von PKW’s - freundlich
und zuverlässig.

Z. Berger Automobile
63110 Rodgau

Sofortige Abmeldung mit Nachweis.
Wir kommen auch gerne zu Ihnen.

Telefon 0178 - 848 76 87

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

Barankauf von PKWs aller Art,
Wohnwagen und Motorrollern -
sofort Bargeld und Abmeldung.
☎061039609300o.0163-2488318

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

HondaDAX/Monkey,Kreidler,Hercu-
les, Garelli Vespa usw., alte Mokicks/
KKR gesucht. Jeder Zust. u. Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

Bar-Ankauf von PKW`s, LKW`S und
Bussen auch mit Motorschaden +
ohne TÜV, Ankauf von Abwrack-

Fahrzeugen. OF, Tel.: 0171-54 17 519

ERSATZTEILE UND ZUBEHÖR

Winter Reifen 205/55/16 HR Conti
860, Profil 7,5/8mm, 180,- €
Tel. 06103 81724

4 Dunlop Sport5 WR, 205/60 R16,
auf Alufelg., für 240 € zu verk. Tel.
06108 76802

WR mit Alufelg., Bridgestone Bliz-
zak LM 80, 235/65 R17, 400 €,
Tel. 0162 2518060, Mühlheim

RADFAHREN, KLIMA RETTEN UND

TOLLE PREISE GEWINNEN!

JETZT ANMELDEN UNTER WWW.KLIMA-TOUR.DE

drk-blutspende.dddedededededede
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Wir suchen einen

FAHRZEUGPFLEGER
(m/w/d)

der unsere Geräte
in optisch einwandfreiem

Zustand hält.

Ihr Aufgabengebiet umfasst
die Fahrzeugreinigung

innen und außen
sowie dessen Pflege.

SCHMIDT GmbH& Co.
Hubarbeitsbühnenvermietung KG
Dornhofstraße 23 – 63263 Neu-Isenburg-

Telefon 06102 / 7979-0
ni@schmidt-info.de /
www.schmidt-info.de

Vertragsarzt gesucht!!
Die Angelus MVZ GmbH in Hanau ist
auf der Suche nach einem
engagierten und qualifizierten
Vertragsarzt (m/w/d), um unser
Team zu verstärken. Haben Sie Ap-
probation als Arzt/ Ärztin sowie ab-
geschlossene Facharztausbildung ?
Als Vertragsarzt werden Sie eine
Schlüsselrolle in der Bereitstellung
hochwertiger medizinischer Versor-
gung für unsere Patienten spielen.
Um mehr über Ihre beruflichen Zie-
le, Vorstellungen und Erwartungen
an eine Zusammenarbeit mit unse-
rem Unternehmen zu erfahren, la-
den wir Sie herzlich zu einem per-
sönlichen Gespräch ein.
Dies bietet die Gelegenheit, detail-
liert über die Vergütung und die Ar-
beitskonditionen zu sprechen sowie
offene Fragen zu klären.
Wir freuen uns darauf, Sie persön-
lich kennenzulernen und mehr
über Ihre beruflichen Ambitionen
zu erfahren.Für weitere Informatio-
nen oder zur Bestätigung Ihres
Interesses erreichen Sie uns unter
Mail:kontakt@stmvz.de

Kurierfahrer für europaweite
Touren bis 3,5 t zur Aushilfe so-
wie evtl. auch als Festanstel-
lung gesucht! Du bist flexibel und
belastbar und gerne in Deutsch-
land sowie in Europa unterwegs.
Idealerweise wohnst du in der nä-
heren Umgebung von Obertshau-
sen. Dann komme ins Team nach
Obertshausen. Dich erwartet ein
moderner Fuhrpark (Pkw, Caddy,
Sprinter) sowie nette Kollegen, Be-
werbungen bitte nur schriftlich
per Mail: Taxiwalter@gmx.net
oder per Whatsapp unter 0171/65
12 65 2

STELLENANGEBOTE

■Mitarbeiter (m/w/d) Presse und Information
in Vollzeit (39 Std. / Woche)

■Mitarbeiter (m/w/d) Verwaltung
Stabsstelle Feuerwehr
in Vollzeit (39 Std./Woche)

■ Elektroniker (m/w/d) Automatisierungstechnik
in Vollzeit (39 Std. / Woche)

STADTRODGAU

Stellenausschreibung

Haben Sie Interesse?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Die vollständigen Stellenausschreibungen
finden Sie im Internet unter
www.rodgau.de/stellenausschreibungen
oder scannen Sie direkt den QR-Code!

Bei der Stadtverwaltung Rodgau sowie im Eigenbetrieb Stadtwerke
Rodgau sind folgende Stellen zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu
besetzen:

JOB TRIFFT LEBENSQUALITÄT.
IN RODGAU.

Miteinander.

Füreinander.

Das KinderhausWiesenborn braucht Verstärkung!
Für die Besetzung undUnterstützung unseres U3 undÜ3 Bereichs
suchen wir

staatlich anerkannte
Erzieher*innen (m/w/d)

bzw. pädagogische
Fachkräfte gemäß § 25b HKJGB

- unbefristet in Vollzeit -
(Stellennummer: 48-12-2023)

die unser Team ab sofort unterstützen möchten.

Die vollständige Stellenausschreibung mit einem Tätigkeits- und
Anforderungsprofil findest Du auf unsererWebsite unter www.kinder-
heusenstamm.de. Hier findest Du noch mehr Informationen zum
Kinderhaus Wiesenborn und zu allen anderen Kindereinrichtungen
der Stadt Heusenstamm.

Bei weiteren Fragen zur Einrichtung steht Dir die Einrichtungsleitung,
Frau Gerit Witzel, oder die Stellvertretung, Frau Romina Bös, telefo-
nisch unter 06104 607 2115 oder per Mail unter: gerit.witzel@heusen-
stamm.de zur Verfügung

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Anzeigen bringen viel und kosten wenig!



STELLENGESUCHE

Pflegekraft Für unsere liebevolle,
erfahrene und absolut vertrau-
enswürdige Pflegerin (aus Litau-
en) suchen wir eine neue Pflege-
stelle in/um Mühlheim ab Januar
2023 . Es sollte eine Stelle sein, in
der die Pflegearbeit wertge-
schätzt wird und das Thema „Aus-
beutung“ ein Fremdwort ist.Sie
spricht hervorragend Deutsch
und arbeitet sehr selbständig.
Nähere Informationen unter
01774222430.

Ich erledige Ihre Gartenarbeit, z.B.
Bäume fällen, Hecke schneiden
und Rasenmähen usw.
Tel. 0178 / 8 22 29 89

Streichen, tapezieren, spachteln,
verputzen, Trockenbau, Fliesen
und Laminat ☎ 0152 38244377

Privat Chauffeur zertifiziert, erfah-
ren, startklar. Tel. 0160 7075866

NEBENBESCHÄFTIGUNG

Für unser Einrichtungshaus in
Frankfurt Fechenheim suche ich
eine Hilfe beim Bearbeiten unse-
rer Kundendatei und der sozialen
Netzwerke. Tel. 0171 6950902

Fliesen- und Parkettleger mit
langjähriger Erfahrung sucht Ne-
benbeschäftigung.
Tel: 0162-5380132

Suche Stallhilfe für Pferde in
Hainburg / Klein Krotzenburg, 3x
wöchentlich, freie Zeiteinteilung,
Tel. 06182-3855

Putzhilfe für Grundreinigung in
Ro-Jügesheim/RH gesucht. Nach
Absprache 2x ,tl. 2-3 Std. ab Mit-
tag. tel. 06106 17181

Maler - Tapezier - Verputz - Laminat
Trockenbau - Fliesen - Renovierung
------ SCHNELL und PREISWERT ------
0152 - 04 28 50 71 od. 06074 - 2 15 21 56

A-Z Handwerksmeister Entrümpe-
lung, Renovierung, Küche, Rolladen,
Tore, Dachfenster, Glas. Tel. 0160
7075866

Mit dem ePaper früher dran

Lesen Sie die Zeitung bereits am Vorabend ab 20:00 Uhr

ePaper Vorabendausgabe
24 Monate Mindestlaufzeit

die Zeitung von morgen bereits
am Vorabend ab 20 Uhr
24 Monate lesen und Samsung
Galaxy Tab A8 geschenkt
viele kostenlose Extras nutzen

Tabletgeschenkt!

Jetzt bestellen unter:
op-online.de/vorabend

MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN

Jede Woche über 600.000 Lesekontakte!

Telefon: 069 850088 - anzeigen@op-online.de
HÄUSER - ANGEBOTE

Dietzenbach - Nähe Bahnhof -
Richtung Altstadt, leeres
1-Fam.-haus mit großer ausbauba-
rer Scheune von 1938, 140 m²
Wohnfläche + 141 m² Scheune,
Iso-Fenster, Öl-Zentralheizung von
Bj. 2000, Kaufpreis 520.000 €. Mail:
zoraundfrank@gmx.de

Rodgau-Jügesh., EFH, Bj. 56, reno-
vierungsbed., 100m²Wfl., ruh. Lage,
2 Bäder, Öl-Brennwertheizg., Grdst
670 m², An- o. Neubau mögl., 590
Tsd €, von Priv. Tel. 0171 2234221

Privatverkauf in Dietzenbach -
Steinberg, 2FH zu verk.,Markler
nicht erwünscht, Preis VB, Zuschr.
unter Z2340040 an diese Zeitung

HÄUSER - KAUFGESUCHE
Kaufobjekt gesucht! Seriöse Of-

fenbacher Familie sucht Mehrfami-
lienhaus ab 5 Wohneinheiten

zum Kauf. Eine reibungslose und
vertrauliche Abwicklung wird garan-

tiert. Kontakt: 0178/4597760

Privatkauf Suche RH, DHH, EFH
im Speckgürtel Frankfurt. 5ZI,
120 m² Tel. 069/83046537

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

Handwerker sucht Reihenhaus
Tel.: 069 - 34 87 00 37

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

ETW -ANGEBOTE 1-2 ZIMMER

2-Zi.-ETW, Hanau-Lamboy, 62 m²,
sehr gepfl., in MFH, mit Balkon, Bad
und G-WC, Abstellr., EBK, Kellerr.,
Stellpl., vermietet, v. privat zu verk.,
139.000,- €. Tel. 0162 - 78 52 124.

ETW - KAUFGESUCHE

Suche Eigentumswohnung zur
Selbstnutzung in Hainburg
(Klein-Krotzenburg bevorzugt)
oder Seligenstadt (kein Ortsteil)
3 Zimmer, Wohnfläche ca.70-90qm,
mit Balkon oder Terrasse, Stellplatz
od. Garage. Kauf auch über Makler,
Kontakt per Mail mit Angabe von
Objektdaten (BJ., Wohnungsgröße,
Kaufpreis, Höhe Hausgeld, Verfüg-
barkeit etc.) an
wohnung-gesucht-2023@gmx-top-
mail.de

Suche Wohnung von privat Unter-
nehmer sucht Wohnung / Haus in
Maintal, Offenbach und Umgebung.
Tel.: 069 348 68 665

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

VERMIETUNG-2U.2½ZIMMER

Heusenst.: direkt a. Wald, 2 ZKB,
Balk., Zentr.-Hzg., Stellpl., 53 m², an
Einzelpers., ab 01.03.24, KM 600 € +
NK 160 € + KT., Tel. 06104 63443

VERMIETUNG-3U.3½ZIMMER

Telefon 06102/27324

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

Rodenbach, von privat: 3½-ZW,
87 m², EBK, Bad, sep. WC, Einbau-
schränke, gr. Balkon, Waldrandlage,
790,- € + NK + Kt. Tel. 06181-431501.

3 Zi. Whg., K/B und Blk in einem
3FH, ruhige Lage, Ebk kann über-
nommenwerden, NR, KHT, KM 950€
plus NK, 3MMK,Tel .0172 871 4491

MIETGESUCHE - 1-2 ZIMMER

61jähriger Rentner su. 2 1/2 ZW im
Raum Seligenstadt in ruhiger Lage,
evtl. EG zum 01.01.24. Zuschr. unter
Z2304877 an diese Zeitung

u he. n e.
ob.
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MEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN Jede Woche

über 600.000 Lesekontakte!

069 850088 - 069 85008397 - anzeigen@op-online.de - www.op-online.de/anzeigen

Der Rheingau gilt als DAS Ausflugsziel schlechthin. Kein Wunder! Hier trifft weg-
weisende Klosterkultur auf stolze Burgen und Schlösser, setzt derWeinbau die
Landschaft architektonisch in Szene und finden Wanderer und Spaziergängerin-
nen ihr Glück. Und natürlich kommen BesucherInnen auch kulinarisch voll auf
ihre Kosten: mit herzhafter, bodenständiger oder feinster Küche – natürlich
immer begleitet von passenden RheingauerWeinen.

Ingo Swoboda ∙ Den Rheingau erleben · ISBN 978-3-95542-448-0 · 18,00 €

Der Rheingau
in allen Facetten

JETZT IM

HANDEL ODER

UNTER

WWW.SOCIETAETS-

VERLAG.DE

VERKAUF

ANTIQUITÄTEN

Haushaltsauflösung in Götzen-
hain, AmAlten Berg 41 am 2.12. u.
9.12. v. 11h - 15h : AntikeMöbel,
Porzellan, geschnitzte Engel, Kron-
leuchter, Lampen, Humidore u.
Pfeifen, &O,Marken-Kleidung-u.-
Handtaschen, Modeschmuck, alte
Gemälde, u.v.m.
01776728287

HOBBY/FREIZEIT/SPORT

Verk. Modelleisenbahn, Märklin,
Rocco, Liliput, Bemo. Tel. 0172
1601658

MÖBEL/EINRICHTUNGEN

Exklusiver Kristalllüster ver-
schönert Ihren Raum, sofort, 24
Karat vergoldet, 3-stufig, 999,- €,
neuwertig.☎ 0152 - 55 89 59 09

SONSTIGES

Infrarot-Glasheizung (rahmenlos)
Deutscher Hersteller Infranomic,
Wolff & Meier, Typ GHE 126 SL, 700
W, 230 V, Sicherheitsglas opalweiß,
Größe 60 x 120, kein Verbrennen bei
Berührung, kaum benutzt, € 300,00
VB Tel. 0610623588

Marken-Ki.-Fahrräder, 16, 18, 20,
24 Zoll; 2 Davos-Schlitten, 2- u. 3-Sit-
zer m. Lehne; Pyramide, 60 cm
hoch, neu, 30 €; Weihnachtsdeko,
neu; Nordmanntannen zum selbst
fällen, 1 - 4 m, 20 €/m; Krippe, han-
geschnitzt, Holz, 18 cm hoch, 100 €.
Tel. 06103 63565

ZU VERSCHENKEN
ODER UNTER € 25,-

Hutschenreuther Weihnachtsglo-
cken aus Porzellan von 1984-2019
ab 7 € zu verkaufen. Restposten von
Leder. Tel. 06108-66947

ANKAUF

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.

Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristal-

le, Kleidung, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Zinn, Silberbe-
steck, Krüge, Teppiche, Porzel-
lan, Schallplatten, Nähmaschi-

nen, Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u. Wertein-

schätzung. Zahle absolute
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-

kret, Barabwicklung vor Ort:
Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104/98799 35

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,

Rosenthal, Silber,
Gemälde, Bierkrüge,

Bücher, Foto-
apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen 069-67702820

Kaufe Musikinstrumente Geige,
Cello, Bratsche, Kontrabass,
E-Bass, Gitarre, Akkordeon, Saxo-
phon uvm. Tel. 0152/21006080

Frau Danna sucht und kauft
Pelze, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck,

Münzen, Perücken, Puppen,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Mode-
schmuck, Silber aller Art,

Bernstein, Leder und Kroko-
taschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,

Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uh-

ren. Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr
Tel. 069 - 34 87 58 42

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Figuren, Por-
zellan, Schallplatten, Eisenbahn,
Leder- u. Krokotaschen, Silberbe-
steck, Bleikristall, Zinn, Mode-
schmuck, Möbel, Kleider, Alt-und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden,
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriös und diskret.
Barabwicklung vor Ort. Mo-So.
von 8-21 Uhr.
☎069/17516793

Achtung! In welchem Keller oder
Dachboden schlummert eine Ei-
senbahn? Sammler kauft Eisenbah-
nen. Tel. 06108/ 69 410

Kaufe Porzellan, Sammeltassen,
Figuren,Bronzefiguren,Besteck,Ta-
felsilber uvm. Tel. 01522/1006080

BEKANNTSCHAFTEN

Wer möchte mit mir Ü 70 J. mit der
Bahn zu den Weihnachtsmärkten
fahren ? Evt. mehr. Tel. 0175
9249848

SIE SUCHT IHN

Margot, 73 J., verwitwet, umgäng-
lich u. häuslich,mit etwas vollbus. Fi-
gur. Bin eine saubere Hausfrau, lie-
be es zu kochen u. den Haushalt zu
führen. Würde gerne ganz u. gar zu
Ihnen gehören. Bald ist schon wie-
der Weihnachten u. wir sind noch
immer allein. Rufen Sie üb. pv an, ich
fahre gerne Auto u. könnte zu Ihnen
kommen. Tel. 06105-967426

74 Jahre, war in der Pflege tätig und
mein Name ist MELANIE. Lebe in
guten finanziellen Verhältnissen und bin
eine jugendliche, schöne Frau, fröhlich,
natürl., kompromissbereit u. unkompli-
ziert. Bin voller Gesundheit und möchte
auch in schlechteren Tagen für Dich da
sein, um Dich gesund zu pflegen. Lei-
der habe ich Sie noch nicht getroffen
– jetzt bei einem gemeinsamen Besuch
würde ich gerne mit dir Kaffee trinken
und Kuchen essen und wir lernen uns
langsam kennen und tauschen uns über
unsere Vergangenheit aus. Ich habe ein
Auto und kann gerne mit meinem selbst-
gemachten Kuchen zu Ihnen kommen.
Unsere Herzen entscheiden, wenn wir
uns treffen u. ich in Ihren Augen ver-
sinke. Du kannst auch gerne älter sein,
das Alter ist nicht entscheidend, ich habe
keine Ansprüche an Dein Aussehen oder
Deine Figur, das ist nicht wichtig, nur Dein
liebes Herz zählt. Gib uns die Chance zur
Liebe u. zum gemeinsamen Lebe… un-
ser Weihnachtsgeschenk: ZWEI GLÜCK-
LICHE HERZEN.. Bitte rufen Sie über pv
gleich an: Tel.: 06103 - 4856512, auch
Sa./So, Sie werden es nicht bereuen.
Herzlichst, Melanie

MEIN WEIHNACHTSWUNSCH
FÜR UNS, DEN ZAUBER

DER LIEBE IM SILBERSTAUB
DES NIKOLAUSSCHLITTENS…
59 J / 1.60, Buchhalterin, verwitwet und
heiße GLORIA. Ich bin eine dynam.,
natürliche, spontane, ehrliche, treue,
schöne Frau mit schlanker, sexy Figur,
bin fröhlich, kess, eine gute Mischung für
sinnliche, erotische Kuschel-Stunden.
Möchtest du: Tannenbaum oder Palmen,
Schneeballschlacht oder Küssen am
weißen Strand mit Kugeln an Palmen?
Wollen wir eine kleine Reise planen? Wir
können aber auch in meiner Wohnung
bei Glühwein u. Kerzenschein Musik
hören, zärtl. kuscheln, der erste Kuss,
streicheln + viel, viel mehr! Es ist schon
eine wunderbare Vorstellung, Weihnacht-
en und Silvester romantisch zu ZWEIT zu
verbringen. Ja, das würde mir wirklich
sehr gut gefallen! Wenn du es auch
ernst meinst, lass es uns versuchen.
Ich will jeden Morgen mit Dir erleben,
deshalb ist Dein Anruf über pv unser
Start ins Glück, Handy 0172 – 3707138,
Mail: GloriaFrei@inserat-wz.de

ER SUCHT SIE

Bud Spencer Double, 64 J. (aber
mit besseren Manieren) sucht die
reife, mollige Dame, um dem grau-
en Alltag einen neuen Farbanstrich
zu geben. Tel. 0152 28519571

Er sucht Sie, 58 Jahre, 1,78 g., Mus-
lime-Deutsche. Tel. 0160 7075866

Doktor DIETER, 84 Jahre jung / 1.84,
verw., mit dem Herzen eines 60-Jährigen
u. dem Humor eines 40-Jährigen. Wo sind
die Jahre hin, gnädige Frau, geht es Ihnen
auch so? Lebe in besten finanz. Verhältnis-
sen, Auto, schönesHaus hier in der Region,
sehe viel jünger aus, suche aber keine 10
Jahre jüngere Frau, Dein Alter ist nicht
entscheidend, Hauptsache, wir können
noch zusammen „Bäumchen“ ausreißen.
Bin ein dynamischer Gentleman, lache
gerne und mag Reisen, sammle Mineral-
ien und Briefmarken, welche ich Ihnen bei
einem Glas Rotwein am Kamin gemütlich
zu Hause zeigen könnte, ansonsten kön-
nen wir auch den Lichterglanz des Ad-
vents genießen. „DENN WENN NICHT
JETZT, WANN DANN“ fängt unsere Zuku-
nft an?! Bin unkompliziert und pflege-
leicht, kleine Fehler bitte ich zu lieben.
Darf ich Sie im Weihnachtsglanz abho-
len, schön essen gehen? Wir werden ein
Traumpaar, mit Respekt voreinander
und Vertrauen, also mutig zum Telefon
greifen: pv-Tel. 06103 - 4856534. In
einem persönlichen Gespräch möchte
ich Dir gerne noch mehr von mir er-
zählen und Dir zuhören.

ROLAND, 79 J / 1.83, verwitwet. Ich
schmeiß mich in meinen Smoking und
hole Sie zu einem festlichen Dinner ab
oder wir machen einen Romantikabend
in dicken Socken zu Hause – Sie entschei-
den. Ich war Elektrotechniker bei einem
gr. Weltunternehmen, bin liebevoll u.
treu, in allerb. wirtsch. Verh., ein dynam.,
bodenständiger, hilfsbereiter, sehr
jugendl., gepflegter, lustiger Mann mit
Format, schö. Zuhause und nicht orts-
gebunden. Ich liebeReisen, Fahrradfahren,
Lesen und mag gepfl. Ausgehen. Ich bin
ein „MANN“, der zu Ihnen steht, unheim-
lich lieb u. fröhlich lachend ist. Doch liebe
„SIE“, unser Glück hat eine Chance, wenn
auch Sie Mut haben und sich melden –
das wird für uns wunderschön, ich bin ein
spontaner, ehrlicher Mann, der„SIE“ gerne
liebhaben u. verwöhnen möchte – für
immer; nur Mut u. bitte gleich anrufen:
pv-tel. 06103 - 4856523, od. E-Mail an:
Roland@inserat-wz.de

VERSCHIEDENES

Hier beginnt der TextSmartphone/Tablet/PC-Beratung
Sie benötigen Hilfe im Umgang mit die-
sen Geräten? Biete fairen kurzfristigen
Heimservice für alle Altersklassen.Ver-
kauf und individuelle Beratung. Gerne
auch bei anderen IT-Problemen.
0152/54052355 od. www.it-arendt.de

TIERMARKT

Chihuahua-Welpen, in Lang- und
Kurzhaar, mit Impfung und Papie-
ren zu verkaufen. Tel. 06147 - 93 107
und 0176 - 8475 0000.

SONNTAGSAUSFLUG ZUM
NÜRNBERGER CHRISTKINDL-

MARKT ODER NACH NEW YORK
SCHLITTSCHUH LAUFEN

Dr. TOBIAS, 72 J, ganz alleinst.,
Chirurg im Ruhestand, keine Angst, ein
Skalpell habe ich nicht mehr und bin zu-
hause romantisch + zahm. Ich liebe die
Natur, bin ehrlich, fürsorglich, charmant;
du kannst dich immer auf mich verlas-
sen! Ich bin fröhlich, treu, dynm. und sehr
alleine, bin pflegeleicht, mit kleinen
Macken und nie langweilig. Ich wün-
sche mir über pv eine liebevolle Bezie-
hung, idyllische Weihnachten in meinem
schönen Haus… das Leben u. die Liebe
genießen. Ich mag etwas Luxus, Reisen,
gute Gespräche bei gepflegtem Essen,
liebe Weihnachten, Schneeballschlacht u.
Klavier spielen. Gehst Du mit mir in den
Wald und wir suchen uns den schönsten
Weihnachtsbaum aus? Wir schmücken
ihn zusammen, dazu ein Glas Rotwein
und viel Lachen. Dies ist schon meine 2te
Anzeige, also keine Angst und wähle
Tel. 01520 – 7866545 oder E-Mail an:
DoktorTobias@wz-mail.de
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*Gültig im genannten Zeitraum auf die vorrätigen, regulären Mode & NachtwäscheWinter - Kollektionen im Modehaus M. Schneider,
Frankfurter Straße 7. Nicht mit an en, Gutscheinen und Kundenkartenvorteilen kombinierbar. Nicht gültig auf Tagwäsche & Miederwaren.

M
C mas

DEIN LOOK. DEIN STYLE. DEINE MARKEN.

und viele andere Trend - Marken....

enken Ihnen....

Ab einem Einkauf von 10 im Modehaus M. Schneider, Strumpfhaus M. Schneider, M. Schneider City-Outlet

4. - 23.
DEZEMBER 2023
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Christm
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M. SCHNEIDER Offenba
www

facebook

S T I

t anderen Aktionen,

Beim Kauf von
1 Teil

Beim Kauf von
2 Teilen

aus der regulären, vorrätigen Mode &
Na ht äscheWinter - Kollektion

Beim Kauf von
3 Teilen

aus der regulären, vorrätigen Mode &
NachtwäscheWinter - Kollektion

aus der regulären, vorrätigen Mode &
NachtwäscheWinter - Kollektion

NDE PARKEN im neuen PARKHAUS INNENSTADT
Wir sche

Nachtwäsch

1 STUND

Mehr Infos....QR-Code scannen oder www.m-schneider-offenbach.de/News

FÜR SIE & IHN FÜR SIE & IHN FÜR SIE & IHN
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